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Expedition : Langgasse No . 27 .

Regen- & Winter -

Mäntel
in reichster Auswahl .

Gebrüder Rosenthal ,

39 Langgaffe 39 . " s

neue Kochherde werden im Laufe der nächsten

Woche dahier versteigert .

Marx <fc Beinerner ,

i03 Auetionatore « .
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saal , wozu ergebest einlabet

Grösstes Lager

Wintermäntel ,

Regenmäntel
etc .

Anfertigung nach Maaß .

Gebr . Beifenberg ,
i

23 Langgasse 23 . 135jd ;

| Obst - Ausstettung .

?
Zum Besten der durch di - Mnd - rp ° st s ° sch« ° r^ « n m ^ ch - uh - m stndet

6 ton Samstag * 7
«

o^
”

« Hen
^

dchie ? eine Ausstellung von Früchten aus >
jy im Hotel zu den „ §öier < verbunden mit dem Verkauf derselben , statt .
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Carhaus - Kunst ■ Ausstellung !
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13522 C . Merkel
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Heute Sonntag von Nachmittag 4 Uhr an - Concert

13510
* Stran * * * Antritt frei . Es ladet höflichst ein

Rthragout , sauere » rate « . Um geneigtenZ-.
ctflld )t

______________________ Jo * Brönner . 13525
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Stadt Frankfurt ,
Heute Sonntag :

Spansau ,

Hasenbraten
,

11 asenray < * « ! •
Hierzu ladet ein Th . M ,

Schuhmachermetster . Verkin .

" ° ' °

Montag den 29 . October Abends 8 U ^ r :

Zusammenkunft im GtorchneK .

Er G T H e JA
6eR 29 - October , Vormittags w Uhr :

Wittw « Ä “ s von Ansprüchen an die Coacursmaffe der -
55 vi

» iebrich -Mosbach , bei dem « önigl .
"

« mtj . i
^ " ^ igeruna von « aumaterialien , eisernen Oefen , einer groben Vartbie --- -— 7- „ ,

7v
” ”

hT « . » JJT per Schoppen 50 Pf »
vUjTBHUS ■ n IITisi ■ Anfififnllnn » • ®

Restaurant Christmann .

^ . Aund empfiehlt
"

Heinrich Wald ,
— - gde der Nero - und R ü d erstraste .

tz neuer U

Uv » ! »

zu empfehlen , jetzt ein M Verfstis in
» Zimmert

Aechten Düsseldorfer Tatei - Senf
Dii ^ ^ ^ Eöpfchen , von der ältesten und berühmtesten gabtil
Düfleldors ' s direet bezogen , sowie

Gütersloher Pumpernickel
lo -un6 ” ® enbuR3 eingetroffen bei
- 2540

Schmidt , Metzgergoffe 25 .

Kölner Dombau - Loose
Kd “ oa &en 6J‘ Speth , Expeditor des Wiesbadener Tag -

-----
. 2000

Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavillon .
Geöffnet von Morgens 8 Uhr bis 6 Uhr Abends .
Neu ausgestellt folgende Meisterwerke von

Professor A . Bredow , Pro - 1
fessor Mathauser , Hofmaler
Julius Lange , Johannes
Schurig , Hofmaler Nebel ,

Beulwitz .

Die Original - Gemälde von Professor
Oustav Richter bleiben nur

noch diese Woche ausgestellt .

Restauration Stamm .

wt

Heute Sonntag :

Holländer Crystallzucker
per Pfd . 60 Pfg . , in kleinen Broden 56 Pfg ., 13549 i

sä Cölner Raffinade L K !
emyfiebit t . Seel . Ecke der Adelbaid - und Karlstra ^e \

loool I

WOtNsVllS * Bügeln wird angenommen
Geisbergstraße 12 . 12000 [ blatte - , Langgaffe 27 .

Hasenpfeffer
nebj } einem gute » halben Bchoppen , sowie Vorzug!
____ __

Glas Aepfelwein .
______

Restauration Will » ,
- -------------------- --------- - ------------ -- -----------

- . Ecke der Rhein - und Karlstraße .

Herrschafts - Mobiliar -

Q 7 , „
S -- - ------- D . e . m

Verkauf .
403 Deutscher Hof .

, * ,er
.

wohnende Herr - ÄS «Pf * .
*

■
schäft beabsichtigt ihr voll - 1 Lagerbier ,

ständiges ( herrschaftlich ) ein¬
gerichtetes Mobiliar aus fünf
Rimmern und Salon und voll¬
ständiger Hüchenetnrichtung

verkaufen . 113510
------ TUi,MU i ‘ u - « ” « m m

» le Unterzeichneten sind be - — -- - -- ---
A . Dieier .
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h * " s ' Feinste Gothaer Cervelatwurst
,1 « « rüber zu ertheilen . » tonlfurt . r Wü . s . ch . n , 3una . ro « *Marx & Beinerner .
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Salz - Niederlage
3 en gros .

lochsalz & Viehsalz
(in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,m
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Tafelsalz

Adolph Schramm

Rheinstraße 7 .

ttloren , vertauscht und gefunden
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c 37.

Lmobilta , Wtafa <k . I

kin dreiftöckiges Haus mit kleinem Garten in feiner Lage !
ßufi . Af fftr STOÄr » gder Avril

ieglatt Wiesbaden , einerseits in der Nähe des Waldes , sowie I vA ) C ] 11U ) l | Ut vJltt ! ) VVtl

AdnskiiS in der Nähe des Kurhauses und bei der Pferdebahn , mit I Don einet kleinen , stillen Familie eine « « möblirte Wohnung
li Zimmern , 3 Küchen , 8 Mansarden , GaS - und Wafferleitung , I 6on 5 bis 6 Säumen nebst Küche und Zubehöt in der Nähe der

One Unterhändler für 60,000 Mk . zu verk . Nüh . Exp . 13514 I Curanlagen . Offerten mit Preisangabe unter G . G . 807 bei der

^ as Haus Mauergasse 17 ist sofort zu verkaufen . 6903 I tzxped . d . Bl . erbeten . 13547

Sn Landhaus an der lebhaftesten Promenade und der Pferde . I Anaebote :
W wenige Minuten vom Kurgarten , mit 15 Zimmern , l0 Man - 1 -1 A « » ah der AdolvbSallee ift

> n, Veranden , Badezimmer und Fontaine , GaS . und Waffer - HpsI '
llMI

' tEN8tl '
L88v 14 , Mar em - Stonfl an

ert tinn , Vor - und Hintersten ist umzugshalber gegen mäßige An . Parterre - Woh ,. ng an

1 H M verkaufen im Bau - Lureau , Friedüchstraße 3 . 9646 ruhige Leute auf sogleich z i vermiethen . ti £>4 $>

Hin kleines Kapital von 300 Mark wird gegen drei - 1 1

KÄS KM * B ' ■ US Dd - * * Simm « ( mit ob . . * , W m « SM - N.

L (Fortsetzung in der I . Beilage .) I
Zum ! . April ist in einer Villa , nahe dem Cursaal , zu

Airust und Arbeit . I . Eine große Parterrewohnung ,

— — —
. . . 1 äußerst elegant , bestehend auS 10 - 12 Zimmern geräumiger Küche

Personen , dlr sich anbieten : 1 Veranda , Mitbenutzung der Waschküche , des BleichplotzeS , Artens
Sine Näherin , im Kleidermachen geübt , sucht noch für einen Tag I u . s. w . , und mit allem sonstigen Zubehör Verse hm .

^
Schöne

" der Woche Beschäftigung (per Tag 1 Mk . 30 Pfg ) . Näheres I Stallungen nebst Remise , Geschirrraum und Kulscherwodnung

Silbftrafee 25 bei K Christ . 13553 I können zugegeben werden .

Empfehle für sogleich : 3 Köchinnen , 4 - 6 brave Dienstmädchen , I ■ ■ nine eleaante Bel CtagS
mit IW . ' M « * « JSL1JHS « 3SmX

» « Nimmt , sowie gute Zeugniffe besitzt , sucht auf gleich Stelle Näh 8 Mmerngeb
bi Herrn Egenolf , Packetträger , Schwalbacherstraße 61 . 13520 der Waschküche , deS Bleichplatzet , deS Garten - nebst aUernionm

Ttelle « wünsideur Eme Herrschastslöchin , ein Ladenmädchen , ! 9 <n Zubehör . Näheres ipedition . , 99
dn stmd

'
ma

"

chen , sowie Hausmädchen . Näheres durch Krau Ein Stübchen mit B . tt (4 ff . mono )!.) ä« bem . « ömetb . 22 , 13519

Wintermeyer , Häfnergaffe 15 . 13538 | ( Fortsetzunr In der I . SBeUage ,

Stelle « suchen r Kammersungfern , Bonnen mit und ohne

Sprachkenntniffen , Herrschaft - . Köchinnen , feinbürgerliche Köchinnen ,
Mädchen für Küchen - und Hau - arbeit , sowie Kindermädchen durch

Bitter , untere Webergasse 13 . 13536

Ein junger , gebildetes Mädchen sucht einige Stunden de - TagS

fich mit Vorlesen oder zur Beausstchtigung größerer Kinder und

deren Schulaufgaben (englisch und franzöfisch ) zu beschäftigen . Ges .

Offerten bittet man unter W . S . 80 in der Exped . nieder zulegen . 13513

Stelle « wünsche « : Herrschasts « u . Restaurationsköchinnen ,

perfekte Kammerjungser , feinere Haus - und Zimmermädchen , bürger¬

liche Köchinnen , Mädchen für allein , einfache Haus - , Küchen - und

Kindermädchen durch Frau Birck , kleine Webergoffe 5 . 13545

Ein junges , starkes Mädchen vom Lande , das noch nicht hier gedient ,

sucht sogleich Stelle . Näh . Geisbergstraße 9 , Vorderh . , Dachl . 13548

Stelle sucht zum 15 . November eine perfekte Köchin mit mehr¬

jährigen guten Zeugnissen durch Steuernagel , Goldgaffe 3 . 13550

L >" « - » - - " - >>»
s
- b ' bM - I

w „ www

'XSi . . » >» . - 9ut
kverißt - ar und ein ? Elfteroert . Wellnynr . 4 (). 13409 I

Weiß -eua nähen und stopfen kann , in ein Hotel zum 1 . November

Pi! Frtseurt « empftehu sich bei billiger Bedienung . MH . I
tzurch Bitter , untere Webergasse 13 . 13536

mgasie 8 im Kleidergefchäst . 13521 | tzin braves Dienstmädchen sofort in einen kleinen Haushalt ge -

faßt Näheres Expedition . 13515

Gesucht eine feinbürgerliche Köchi « und eine junge , gewandte

Jungser , welche Kleider machen und frifiren kann , nach auswärts

durch Steuernagel , Goldgasse 3 . 13550

, , „ „ u _ . , „ ■ ■ (Sin einfaches , reinliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
Wag den 19 . October m der Langgaffe oder Kirchgaffe em I

toitb » sucht . Näheres im Blumenladen Geisbergstraße 2 . 13535

Liegelrivg , worauf H W . ewgraoirt ist . Gegen gute I
Barsche von 15 bis 17 Jahren wird als HauSburfche ge -

uns abjugeben Lovifenplatz 6 2 Etage . 13451 I
Näheres Expedition . 13502

toten am Freitag ein dunkelblau - ledernes Btstteurarte « - I
oum sgejfrQflfn der Geschäftsbücher rc . wird ein zuverläffiger

fchcht« mit Karten . Gegen Belohnung abzugeben in Epehner S
jun ^ r Mann gesucht . Offerten unter A . Z . in der Exped . d . Bl .

0 I, Wilhelmstra - e . _______________________________________
13524 I abjugeben .

13498

(laufen ein junger brauner Jagdhund . Aozugeven | ( Fortsetzung in der I . Beilage .) ,
m Bilohmmg Kirchgaffe 15 b . 13440

llstt «

M



Wi - S - aöeE Lag - latt »

^ GoMenes JLamm * %
26 ZNetzgergaffe 26 .

Heut « Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an :

FBEI - CONCEBT .
13516 ft , < jpzzi .

_____
Harzer Kanarienvögel , Roller und Flötenschlager , find

zu verkaufen Hirschgraben 1 , 3 Stiegen hoch. 2000

Gänzlicher Ausverkauf
wegen

Aufgabe des Geschäfts .

Da ich meine Laden - Lokalitäten vermiethet habe und mein Lager boll
möglichst räumen muß , so zeige hiermit ergebenst an , daß ich von heute au mei ,

Waarenvorräthe , bestehend aus schwarzen und farbige « Lyoner SeidenstH
schwarzen , doppeltbreiten CachemireS , ChaleS , Leinen in % , 12/4 und I3/4 Brch
Gedecke in Damast « nd Gebild , Handtücher , Taschentücher in Batist m

Leinen , Gardine « sowie diversen Kleiderstoffen re . , « « ter Fabrikpreist
anSverkaufe . Hochachtungsvoll

Salomon Her $ s Hoflieferant ,

291 Webergasfe No 1 , im „ Nitter "
.

Mainzer Herren - Kleider ■ Magazin
Mainz :

Nchustergasse 14 ,
Fabrik : Markt 28 .

A . Brettheimer
,

Wie8baden9 13497

41 Langgasse 41 ,

Hotel zum „ Schwarzen Bären “
,

Lingen :

Markt - und Salz -

strassen - Ecke .

beehrt sich den Empfang einer neuen Sendung fertiger Herren - und Damen - Garderoben anzuzeigen
und gleichzeitig auf nachstehendes Preis - Verzeichniss hinzuweisen :

-Z 8 . L
b 5 £ tb

s Ph a

Paletots in Floconnd , Ratinch Escimo & Double etc .

Reisemäntel .........

Sac - Jaquetts in Eloconnch Rating , Escimo , Double
und Buckskin ......

Joppen in Filz , Double und Rating

Hosen und Westen von schweren Stoffen

Einzelne Hosen in den neuesten Dessins .

Complete Anzüge in reichster Auswahl

Schlafröcke in den schönsten Ausstattungen

von 24 — 60 Mk . Ngg

„ 30 - 54 „ g
* U

Er. h s
N Pfln *

11 __ 30

10 - 20 „

„ H - 26 „

7 - 20 „

, , 30 - 54 „ SM «

„ 15 — 50 „ Fsfr

Die festen Preise sind
auf jedem Artikel deut¬

lich vermerkt .

Knaben - Anzüge & Paletots
,

einzelne Sacs , Joppen , Hosen etc .
in jedem Genre für das Alter von 2 bis 16 Jahren .

Die festen Preise sind

auf jedem Artikel deut¬

lich vermerkt .

▲echte Frankfurter Würstchen ,
, , Gothaer Cervelatwurst ,

gutkochende Erbsen , Bohnen , Linsen ,

vorzügliches Sauerkraut , Kastanien

empfiehlt _______
J . W . Weber , Moritzstrasae 18 . Ijg

Vierfach rectifietrteS Petroleum a 14 Psg . per
crystallheüeS Lampenöl ä 46 Psg . per Schoppen , sowie i

Sorten Stearinkerze « bei Helnr . Wald ,
13487

____________
Ecke der Nero - und MdeiM

Kastanie « zu Haden Webergasie 51 .



empfiehlt in grosser Auswahl

70

18129

F Webergasse Bacharach & Straus ,
z> Pi Ui __

No . 21 .

Auktionatoren .
403

( Däcilien - V er em .

9JlOnU8
Gesamm ^ robV.

' *

„

203

Gesangverein „
Sängerlust

"

.

Sonntag den 4 . November Abends 7/ , Uh

veranstalten wir

Abend - Unterhaltung mit Ball

fÄ •

« VT « : 20 w . m «
Entree ä Person 1 Mb , an . 11

L Schramm ,
und Programme Md Ahdrichstraße 28 , sowie in der

Metzgergasse 15 , A . Vrc » * ü
zahlreichem Besuche ladet er -

tzixpediton des TagblattS . Zu re -yr
Vorstand - 329

jrygsrä
K ÄtÄwÄ * . U1354

S * Stift » * eoHMi » J S - Mayer ,

Iianggaase 38 , am Kranzplatz .

a 15 Mark . ,

von gutem ,
amerikanischen Filzstoffe ,

hübsch garmrt ,

empfehlen
Webergasse

Betept - Fermulare
fertigt die

* - ,

[ t
* Dof - Buchdruckeret,

Wttsbaöen ,

Langgasse
2 7 .

___

Schwarze abgesteppte Zanella - Böcke
das Stück 3 HRack

Local - Gewerbeverein .

Die gesellige 8 ^ « * ^
“

m

ftabrt Tamstag VS « 3 . N ^ >em
^

.
^ ilnchmcr hierdurch

» Taalbau Schirmer pon ,
bk 2iae deren

Kenntniß erhalten . Diejenigen W g , . Unter -

Ctrculation nicht zugelommen sein s° Me und M an D
^ d -S

Haltung nach betheiligen wollen , kdnnen sich
ein .

GewerbevereinS bis incl . Donnerstag tat

Mneu . chr , fiaab .
218

________ _____ ____ _ ________ ___

Bekanntmachung .

Auf unserem Bureau , Metzgerga ^ e

Nr . 37 , ftehen « Marmormorssr « ud

1 Fontaine zu verkaufen

Marx & Beinerner9
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Frische Hafenpasteten Cölner Domban - Loose ä 3 8k .

stets zu haben bei
' ' iu ^ bm Schulgasse 1 im Lade « rechts . liooo

Bitte !

Näh - & Plissemaschinen - Fabrik

Billig !

112

Auszug « « S de « MvilftandSr - gift - r « der
Stadt Wiesbaden .

86 . October .2 '
/ - Pfg 1 Taffe feinsten Cafes !

VN . Martin & Co . ’ s gemahlener

Conserve - Cafö nach Liebig
übertrifft durch höchst concentrirtes , haltbares Aroma , durch i^ öne
Farbe , Feinbeit und Reinheit des Geschmackes aste übrigen Cafe -
wrikn . 1 Pfund Cosserve . Caf4 gibt 200 Tassen ge -

Mdwig Scheid ,

Rerostratze 15 ,

a k
arme , gichtleidende Frau , der Arme und Beine krumm a«»o, «nsind , nichts mehr arbeiten kann und schon 4 Jahre im Lett mbrinaen msiBittet mitleidiae Menschen um eine kleMe UnteEtzunq NSh

' Nition ^

der » °m,l . » q - uspiele vom 28 . » lieber di , 5 . Peeemder .
ri Sra6‘

m
® un,ln 8 b,rt 80 - : Zamp ° . Mittwoch dm

Donnerstag den 1. ; Zum Erstenmal « : Di«Tochter des MazorS . Samstag den 8 . : Neu einstudirt : Der schwor,«D ° mino . « onntag den 4. : Neu einstudirt : Röntg Richard III . ( Anfanr6 Uhr .) Montag den 6. : n . Sympbonie -Eoncert .
*

Geruchlose Gummi - Dettunterlagen
kranke , Wöchnerinnen und Kinder empfehl n in verschiedenen

Qualt . ülen und Grützen von 85 Pf . an ; auch halten unter reich¬
haltiges Lager in chirurgische « Artikeln bestens empfohlen .
y4d8 Baenmrher A 4 1 « . , Hof Lieferanten .

. . . . .    Heute Sonntag den 28 . Oktober .

6tmÄ ÄrfteÄTfl9a 8<m 8 " M U6t : n ” tetri <6‘ ' N 6tt

” OtmUtO88 " ° " 8 - 12 Uhr : Unterricht in

y,trir, «
”
^

'
arpf^ Tnniätutftieitnt,rtiOtt» " " b- den Nachmittags3 -/ . Uhr

$
Hts

“
U ^t

“
(̂ <.tcmi

' tn ‘ ^ " " tagS 4 Uhr : Symphonie -Concert . Abends

3ÄSltReii\
<ttril̂ " trf !n " ? ° « rordia " . Zur Feier des Stiftungsfestes AbendsCo . cert und Ball im Saalbau Schirmer .KonrgNche Lchauspttie 202 Vorstellung (20 . Vorstellung im Abonnement .)

» D,norah , oder : Die Wallfahrt nach $ oetntel ' Romantilch -

3meet6i« Punbn=t8 tt
*

o?'
« sb " L »

F " n,Ssischen des M . Carrö und
I . « ardier und I . C . Grdnbaum . Musik von Meyerbeer .

Morgen Montag den 29 . Oktober .Mdchen -Zeichnenschule . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht .Kurhaus zu Minbateu . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Soncert
hl ' ^ tn -Zeichnenschute . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht« acUien -Perein . Abends 7 -/ . Uhr : Kesammtprobe .« horgesang - rchule . Abend « 8 Uhr : Hebung

« ÄÄÄ dlbends s Uhr : Zusammenkunft im , Storchs . st' ,tturn - jltrnn . Ävendö von 8 — 10 tltjr ; Ätcocnturtiett her Qnnftnne
» ,nag - sen -« esangnerrin . Abends 8 Uhr : Probe

88 ‘

6CR,auflbem
*

iRadLUle‘ * bmbi 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schul «

Pb * Minor , Feinbäckerei ,

Marktftratze 12 .

Ürtmse *

^ xichmter bringt zu bevorstehenden Festtagen „ Aller Heiligen *
und „ Aller Seelen " eine schöne Auswahl Kränze von frischen
und getrockneten Bla men , sowie alle in das Gürtnerfach einschla -
gende Arbelten in Erinnerung .

1OEAn
Friede . Blum , Gärtner , Platterstraße 16a ,

IÖ5U9 vig - ä vis dem alten K ' rchbof .

von Fr . Becker , Ntarktjlraße 28 , | Tages - « al - « der .
emvfi - hlt ihre au $ bestem Material gewissenhaft und solid gearbeitet - I abt

' & Bl
” “ ” 1’ ^ einfita6e 9 ' «eöffwet von 8 Uhr Morgen «

im ? " Ester und bester Construc . ion für Familien I Gbst -Ausstellung zum Besten der durch die Rinderpest so schwer Bedränoten
ftSrffi ^ r^ «

e ^ fc,nbLJU « ® * « Preisen . Größte und I in Seljenheim , von Vormittag « 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uh/im
stärkste Cylinder - Maschinen mit 2 Schiffchen rc . Pli ^ sS - I » ’ ®oteI *u ben vier Jahreszeiten " dahier .

8 ’

Maschinen ä 6 Mark
^

eiaeneS Fabrikat . Große Niederlage von m «̂
"
bis Ahnds

' ^ J “ “ * e ®olonnab, ) “ »“ * Ml

ÄÄäÄS .IS,ft ?
" » WÄM ' S

ffiel „
“ ”

oarn
'
. m8

‘
seid ? " » « -UI » - - - » « , , | SÄ * a . / " “ ,f b ” M ® " ” le

_ gr « ■ws » ■>« “ *« « - 971 '

WlfÄKSÄT . TilSS ? ;
nÄ ®

tt *“ « - >- « ■ -

liefert Mineral - und Sützwasser - Bäder zu jeder Tageszeit
billigst !

__ billigst !

Verkauf .
ÄoMätk 12 sind 18 hochfeine Pfeiler - und Oval -

spiegel , eine feine , geschnitz ' e Mahagort - Garmtur mit Sovh i ,8 Stühlen und 3 Eeffeln , sowie verschied -ne KafteumSbel
b ' U' st »u verkaufen . H , Martini . 225

Unnrzeichnete empfiehlt sich IM Kedernretuigen In und außer
dem Hause . Wna Löffler , Steingaffe 5 . 188

Geboren : Nm 21 . Oct . , dem Instrumentenmacher Heinrich Sß»ift
? ~

bcI e- ~ * m 28 - Oct . , dem Schuhmachergehülfen Christian 8Utf
wAiTn ’

? 20 . Oct ., dem Herrnschneidergehülftn Philipp Maier e. T .
”

« tn 28 . Oct ., dem Kaufmann Jacob Christian Keiper e. r . — Am 28 Octdem Tüncher Friedrich Pauly e. t . S .
W '

s > . ur
“ ' 8™

60
.
'
.
' ”̂ Secondelieutenant im hessischen Pionier .

ein Prospecc und Moatzdei . Zusatz Vo « Surrogat 8 Reckenroth . - Der Schuhmacher Johannes Heinrich Frieß von Gteindockschadet Geschmack und Wirkung . Preis per Buchse I * 8^ au ? feIS ' ro? 6" 6aJt «u Stetndorf , und Margarethe Elisabeth Schäfer
ä 1 Pfund Mk . 2,65 , ä x/s Pfund Mk . 1,40 die Blechbüchsen iu I

” on , Uok
®

o
"? °

s ' d " dahier wohnhaft .
iS ™ » 10 Ws - M - ckM - mm « . . m K - , - n,i - 1 « Ra & it i «
jeöe Büchse mit unserem Namenszug verschlossen . I von Homburg v . d. H ., bisher dahier w ^ nhaft . - Am 26 Oc ^ der m 7

d , WK w » J8 » mi | ^      vvEnenpächter Ludwig Hartwig Albrecht Pape zu Domäne und Guii -■* ~ ® e artln ® K F O « , | dezirks dcllnhausen dei Treysa , Regierungsbezirk « Caffel , und Mathilde
Fabrikanten in Heidelberg - Neuenheim . I Johanna Theodore Käsebier von hier , bisher dahier wohnhaft .
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Expevitto » x No . M .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden . ?

1877 . 26 . October .
6 llhr

Morgens .
2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
AbendS .

Tägliches
Mittel .

"
Horometer ' ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur )
Mmstspannung (Par . Lin .)
stelativr Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Mgemeine Himmelsanficht .

ÜKjenmenge pro □ ' in par . Gb ?
*) Die Barometerangaben s

327,60
+ 8,4

4,06
97,1
R .W .
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380 .57
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Raffautsche Eise « bah « . Fahrplan vom 15 . Oktober ab .

T» unusbahn . Abfahrt : 6 . 30 .f — 8 . — 9 . 18 .f * — 11 . 10 .j- —
11 . 65 (nur bis Main, ) . — 2 . 24 . — 4 * — 4 . 45 (nur bis Mainz ) . —
5 . 80 .f — 7 . 82,f * — 7 . 42 (nur an Sonn - und Festtagen bis Main, ) . —
8 . 66 . — 10 . 8 ( nur bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 41 . - 8 . 40 .' - 10 . 18 ( nur von Mainz ) . - 11 . 84 .+ —
12. 69 .f — 8 . 10 .1 * - 8 . 86 (nur von Mainz ) . — 6 . 7 . — 6 . 26 (nur
von Mainz ) . — 7 . 14 .1 — 8 . 32 .1 — 8 . 43 ( nur an Sonn - und Fest¬
tagen von Castei ). — 10 . 26 .

Kleinbahn . Abfahrt : 7 . 28 . - 8 . 28 .» - 11 . 22 . - 2 . 68 . -
4. 66 . — 8 . 20 (nur dis Rüdesheim ) .

Ankunft : 8 . 7 (nur von Rüdesheim ). - 11 . 22 . — 2 . 85 . - 6 . 39 . -
7. 43 .* — 9 . 6 .

* Schnellzüge . — 1 Verbindung nach und von Soden .

rrankfurt , 26 . Oktober 1877 .

62 - 67 Pf .
23 - 27 „
86 - 41 ,
69 - 74 .
17 - 20 ,

« elb -Ciurse .
M . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 66 Pf . @.
Dukaten . . . . 9
M Krci .-Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales . . . 16
Mars in Sold . 4

Wechset -Saurst .
Amsterdam 169 . 16 . b.
London 204 .65 —50 , 65 b.
Paris 81 .40 B . 25 B .
Wen 171 .50 B . 10
Frankfurter Bank -DiSconto 51/ ».
Reichsbank -Disconto 6 */i .

Der Thee .
Bon W . L .

---------------- I
Der eigentliche Begriff „ Thee " bezieht sich nur auf die Blätter des

chinesischen Theestrauches , obwohl im gewöhnlichen Leben auch Aufgüße
auf Blätter und Blütheu von einheimischen Pflanzen (z . B . Flieder ,
Linde, Kamille u . s. w .) ebenfalls mit diesem Nameu belegt werden .
Diesen Aufgüßen , welche als Arznei genoßen werden , fehlen aber jene
dem chinesischen Thee so charakteristischen , physiologischen Wirkungen ,
welche sich beim Genuß in der Belebung und Erheiterung unseres Kör¬

pers kund geben . Der allgemeiuc mit „ chinesischem Thee " bezeich¬
nete Strauch (Thea chinensis ) ist aller Wahrscheinlichkeit aus Aßam
nach China eingeführt , von wo derselbe um 800 nach Japan kam . Die

erste Nachricht des Thee ' s kam gegen 1550 nach Europa und gegen 1635

gelangte er zu gleicher Zeit auf dem Land - und Seewege hierher , denn
1610 tauschte ihn die holländisch -ostOdische Handelsgesellschaft und bald

daraus auch russische Kaufleute von den Chinesen ein . Der hohe Preis
desielben stand aber seiner schnellen Ausbreitung entgegen , denn 1664
wurde ein Kilogramm Thee noch als ein königliches Geschenk angesehen .
Die Ursachen seiner Vertheuerung lagen eiuestheils im Monopol von

Gesellschaftenund anderutheils im hohen Eingaugszoll , welche beide zu¬
sammen einen Aufschlag von 300 pCt . bewirkten . Als aber diese Miß¬
stände beseitigt wurden , konnte der Thee sich auch zu einem allgemeinen
Handelsartikel emporschwingeu .

Nach statistischen Angaben producirt China allein 2 Millionen
Zentner , die zur Hälfte im Laude selbst consumirt werden ; Großbritannien
Md Irland verbrauchen pro Kopf 0,8 Kilogramm jährlich , während
Deutschland mit 0,015 Kilogramm pro Kopf im Hintertreffen bleibt .
Der Theestrauch gedeiht zwischen dem 25 . und 31 . Grade nördlicher
« reite , und zwar am besten in dem 27 . Grad . Je nach dem Alter und
dm Verhältnißen , welche ihn umgeben, findet eine zwei - bis viermalige
ernte per Jahr statt und zwar beginnt die erste im April und die letzte
nn August . Nach allgemeinen Erfahrungen ergibt die Frühernte die
°ssten und die Späternte die gröbsten Blätter . Der Strauch selbst wird
d>s zu 3 Dieter hoch im uncultivirten Zustande , während er in den Plan - ;
mgm nur 1,5 bis 2 Meter hoch gezogen wird . Seine Cultur ähnelt der 4

des Weinstockes ; er gedeiht am besten im Thon - und Mergelboden und

zwar in solchen Lagen , welche der Morgensonne ausgesetzt sind . In den

ersten beiden Jahren seines Lebens ergibt er keine Ausbeute ; dieselbe be¬

ginnt mit dem dritten und endigt mit dem siebenten Jahre . Je nach

seiner Behandlung soll sein Aroma und sein Geschmack sehr variireu , so

daß ein Feinschmecker 700 Arten unterschieden haben will . Die Cultur

des Theestrauches hat sich bis jetzt aus China , Japan , Bengalen , Java ,
Sumatra und aus die südlichen Abhänge des Himalaya beschränkt , denn

Anpflanzungsversuche , welche am Cap der guten Hoffnung und in Bra -

silien angcstellt wurden , sind stets gescheitert .

Lange Zeit hindurch hielt mau den „ grünen und schwarzen "

Thee für Btätter verschiedener Theesorten , welchen Jrrthum man aber

aufgeklärt hat , denn nur die Behandlung der Theeblätter bringt jenen

eigenthümlichen Unterschied hervor . Grüner Thee wird unmittelbar nach
dem Pflücken auf eisernen Herdplatten oder in flachen Kesseln mit den

Händeu gerieben und gepreßt , wodurch ein schnelles Verdunsten seines

Wassergehaltes erzielt wird ; hieraus werden die einzelnen Blätter ge¬

kräuselt und getrocknet . Schwarzer Thee dagegen bleibt längere Zeit an

der Luft ausgebreitet liegen , worauf die Blatter geklopft , zerdrückt und

einige Minuten lang geröstet werden ; bann werden sie im halbseuchten
Zustande in flachen Körben dem Luftzuge ausgesetzt , hierauf nochmals

geröstet und schließlich über einem rauchlosen Kohlenseuer gedörrt . Wir

sehen also , daß das rasche Abtrocknen der Blätter dieselben zu „ grünem

Thee " urnwaudelt . Man behauptet ferner , daß „ schwarzer Thee "

weniger Thein enthalte als „ grüner Thee
"

, und daher sei ersterer

auch gesunder und angenehmer beim Genüße als letzterer . In den meisten
Fällen ist die grüne Farbe des Thee

' s auf künstlichem Wege erzielt und

zwar mit Stoffen , die unserem Körper keineswegs zusageu .

( Schluß folgt .)

Lokales und Provinzielles .
? Schwurgericht vo « 27 . Oct . (Zehnter Fall . ) Am Sonntag den

1. Juli war der Taglöhner Wilhelm Sturm von L .-Schwalbach hierher ge¬
kommen , um sich Arbeit zu suchen . Nachmittag « gegen 3 Uhr traf er aus
dem Marktplätze dahier mit einem ihm unbekannten iWanne zusammen , an

welchen er sich mit der Frage wendete , ob er nicht wiße , wo Arbeit zu
finden sei . Al « der in der Nähe stehende Angeklagte , Taglöhner Jacob
« och aus Wommelshausen , die « hörte , kam er auf Sturm mit den Worten
»u : . Ich weiß Arbeit für Sie ; kommen Sie mit zu meinem Meister , er

wohnt auf de « Heidenberg ." Zuvor tranken Beide noch ein GiaS Lier in

einer Wirthschaft auf dem Marktplatz , welche « der Angeklagte bezahlte , und
dann gingen sie zusammen Über den MichelSberg nno Schulberg nach dem

sich östlich der Schmalbacherstraße hinziehenden Wege . Hier setzten sie sich an
einer Lehmböschung nieder , und bemerkte nunmehr Koch, er wolle sehen , ob

sein Meister zu Hause sei. Mittlerweile sckstiesSturm , der etwas angetrunken
war , ein . Als Koch nun nach etwa 10 Minuten wieder zurückkehrte und
Sturm schlafend sand , ergriff er dessen Stock , schlug ihm damit Über den

Kopf , riß ihm die Uhr aus der Westentasche , daß die Kette entzwei ging und

ergriff die Flucht . Sturm versuchte , den Räuber zu verfolgen , erhrelt jedoch ,
nachdem er demselben einige Schritte nachgclausen war und ihn am Kittel

saffen wollte , von Koch nochmals einen Stoß derart gegen die Brust , daß
er von einer weiteren Verfolgung abstehen mußte . Noch an demselben Tage

gegen 4 Uhr Nachmittag « kam der Angeklagte in den Laden des Kaufmanns
Müller In der Bieichstraße und trank » hier V1 Schoppen Schnaps , hatte aber
kein Geld , um denselben zu bezahlen ; er «ab daher den dem Sturm geraubten
Glock ( ein gelbes Rohr mit Eisenbeinkrücke ) zum Versatz . Die Frau des

Kaufmanns Müller hielt dem Koch vor , daß wenn er kein Geld habe , er

auch keinen Branntwein zu trinken brauche . Daraus äußerte Koch : „ Glauben
Sie denn , ich wäre Emer von denen , die nicht bezahlen wollen ? und dabei

zeigte er die geraubte Uhr , indem er die Fran Müller fragte , was sie dafür

geben wolle ; dieselbe lehnte jedoch den Antrag ab . Später begegnete Koch
an der licke der kleinen und großen Schwalbacherstraße einem Briefträger
und einem Schriftsetzer ; Ersterem , den er kannte , bot er dieselbe Uhr

znm Verkauf an ; sie erschien diesem jedoch zu t (jener , und nun kaufte
der in Gesellschaft de « Briefträger « sich befindende Schriftsetzer dem

Koch die Uhr für 12 Mark ab . Der Angeklagte gibt zu , die Uhr besessen

zu haben ; wie er aber in den Besitz derselben gekommen fet , da « wisse
er nicht , indem er sich in einem Instand sinnloser Trunkenheit befunden
habe ; diese Angabe wird jedoch von den vernommenen Zeugen voll¬

ständig widerlegt . Der Benheidiger , Herr Rechtsanwalt Scholz , hält e«

für sehr bedenklich , der Aussage eine « einzigen Zeugen , und zwar de« 8e .

raubten selbst , der , wie er zugibt , in trunkenem Zustand sich befunden hat ,
Glauben zu schenkm . In Bezug ans die an die Geschworenen gestellten
Fragen : 1) Ist der Angeklagte übersÜhrt , am l . Juli dem Taglöhner Sturm
eine Uhr gestohlen zu haben und 2 ) hat sich der Angeklagte in einem Zustand
der Bewußtlosigkeit besnnden , durch welche seine freie Wtlleusbestimmnng
ausgeschlossen gewesen , gibt die V - rtheitiguug zu , daß die erste Frage bejaht ,
die zweite verneint werde , der Thatbestand de « Raubs jedoch zu bestreiten
sei . Mildernde Umstände glaubt der Herr Bertheidiger einmal darin zu

findest , daß dar gestohlen « Object keinen stroßen Werth besitzt , ferner , daß
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der Angeklagte sowohl wie der Bestohlene sich iu trunkenem Zustand befunden I Symphonie - Loncerie erfahren . Während man früher dieselben mehr ali

haben und endlich , daß der Angeklagte , alb von niederem Bildungsgrad , ge > Unterhaltung zu betrachten schien , hat jetzt eine Haltung Platz gegriffen , die
mit der Würde des Ganzen im Einklänge steht . > » » ■
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Gallerten kaum au «reichten — ein Beweist der Werthschätzung , welche diese Consulats stellen .________________________ « ,'
Hwek und löert », der L. Gchelleuber,

' scheu Hos -Bnchdrsckerei in Wiesbaden , - Mr dir Herausgabe » erautwartkich : Loui « Schellenbe ^ in Wwlbau .
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wöhut ist , ein unstete ? Leben zu führen . Nach dem Nustlpruch der Herren
Geschworenen ist der Angeklagte de » Straßenraubs schuldig und vernrtheilt
ihn der Gerichtsthof zu einer Zuchthausstrafe von fünf Jahren . Est ist die »
die geringste gesetzlich zulässige Strafe für diese « Verbrechen . — Morgen
Montag Verhandlung gegen den Raphael Strauß vou hier wegen
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8 Wiesbaden , 27 . Oct . (Merkel ' sche Kunstausstellung .) Neu

ausgestellt find zwei grobe Jagdstücke vou Profeffor Wathauser in Wien .
Die Gruppirung auf beiden ist sehr schön , ohne irgend welche Ueber -

ladung , wie man solche auf Jagdstücken oft findet . Das Handerudel auf
dem einen Bilde indetz wirkt in der gleichen Zeichnung und Ra ^ e der Hunde
eintönig . — Von dem russischen Hofmaler Profeffor Ä . Bredow sind zwei
ebenfalls große Bilder : »Katastrophe auf hoher See " und . Wmterlandschaft
in Süddeutschland " sehenswerth . — @m nettest Genrebild von Schurig in
Weimar wird in feinem Humor recht gefallen . Ein Bauer steht in dem
Atelier eines Malers vor einer großen bekleideten Gliederpuppe ; er kann sich
in die sonderbare Gestalt nicht zurechtfinden und hält , um sich besser zu
orientiren , die Brille verkehrt vor die Augen . Die Durchführung ist eine

recht gelungene . — Recht ansprechend ist eine Blumenstudte von Madame Dav .
Henrard ; einfache Feldblümchen in einem schmalen Ehawpagnerglase , aber
in ihrer Natürlichkeit kunstvoller aI8 manches große Blumeustück . — An

neuen Portrails findet sich das Selbst . Portrait des Hofmalers R e b e l von

N « s dem « eiche .

— Vom erkrankten Papa Wran gel berichte « Berliner Blätter dauernd
eine erfreuliche Besserung . Der hochbetagte Äeneral -Feldmarschall litt an
einer Lungenentzündung , die das Schlimmste befürchten ließ . Die ®efa$t
ist jetzt gänzlich gehoben . Dabei war der erkrankte Marschall in den Taz«,
seiner Krankheit durch nichts dahin zu bringen , den Militärrock und die
Sporen abzulegen , er verweigerte standhast das Bett zu hüten , sondern l«j
auf dem Sopha , indem er den Nerzten erklärte , ein guter Soldat müffe steil
daran denken , daß ihn fein oberster Kriegsherr rufen könne und dann müffi
er in » oller Uniform erscheinen . Das Bett sei nur für die Nacht , wer sih
am Tage in 's Bett lege , müsse schwer krank sein , und d «S sei er nicht, tt
hoffe vielmehr noch an die Hundert heranzukommen .

— Verweigert Jemand die Annahme eines ihm durch einen gerichtlich« .
Beamten zugestellten gerichtlichen Schreibens , weil auf dessen Adresse bet
ihm gebührende » mtscharakter oder Titel nicht beigelegt ist , so ist der 8t.
amte , nach einem Erkenntniß des Ober -Tribunals vom 25 . September 1877,
befugt , in Ausführung des ihm von der vorgesetzten Gerichtsbehörde ertheilt«
Auftrages die Vorladung an die Stubenthür der Wohnung des Hbteflatai
zu befestigen und der gewaltsame Widerstand des Adreffaten gegen die

sührung dieser Handlung ist auf Grund des $ . 113 des St .-G .-B . zu bestreit».
„ Der Umstand , daß Angeklagter die Verweigerung der Annahme der & t>
ladung auf die Behauptung gründete , daß ihm auf der Adresse des Schreibe»«
der ihm angeblich gebührende Amtkcharakter „Baumeister " nicht beigelegt sei,
ohne zugleich zu behaupten , daß die Vorladung nicht für ihn bestimmt sei,
war in keiner Werse angethan , in der Verpflichtung und Berechtigung bi«
Beamten zur Erledigung des ihm ertheilten Auftrages irgend etwas zu anbei»'

— Der Holzdiebftahl wird nach dem preußischen Lolzdiebftahlgesetz «m
Jahre 1852 , unabhängig von dem Ersätze deS Werthes des Entwendete « mb
des etwaigen sonstigen Schadens , mit einer Geldbuße bestraft , welche des

vierfachen Werthe des Entwendeten gleichkommt . In Beziehung aus bie(e
Bestimmung hat das Ober -Tribunal , Senats für Strafsachen , in einem 6 ;

kenntmffe vom 26 . Siptember 1877 ausgesprochen , daß bei Abmeffuiig bet
Strassumme der Werth d «S ganzen Holzes , welches zum Zwecke der @nb
wendung und rechtswidrigen Zueignung gefällt worden , tn Betracht zu ji*
ist , selbst wenn der Dieb nur einen Theil mitnimmt und den Rest zmÜilU

— Nach dem Staatshaushaltsetat pro 1878/79 werden in dem geb«W
Zeitraum an Gold -, Nickel - und Kupfermünzen zur AuSmünzun « komm :
100 Millionen Mark in Doppelkronen , 25 Millionen Mark in Krone «, S
Millionen Mark in halben Kronen , 1,080,000 Mark in ZehnpfenntgWiz
860,0 0 Mark in Fünspsennigftücken , 950,000 Mark in ZweipsennigM
und 135,000 Mark in Einpfennigstücken .

— Mehrere Lehrervereiue haben sich an den Lultusminist « mt
der Bitte gewandt , er möge doch für «ine gesetzliche Feststellung aurlbm»

kicher Gehälter für die Lehrer in Stadt und Land Sorg « tragen , ba bil

Unterrichtegesetz , welches die Gehaltefrage habe regeln sollen , wieder in weite

Ferne gerückt erscheine . Es ist wohl nicht zu zweifeln , daß der Sultufc
Minister derartige Gesuche gern erfüllen würde , wenn der Finanzmichei
nur erst die gleiche Bereitwilligkeit dazu an den Tag legte . Aber die gw
wärtige Lage der Staatsfiaanzen gibt dazu wenig Aussicht . Bei bittet
Gelegenheit fei einer Ansprache Erwähnung gethan , welche , wie die „gme
Lehrerzeitung " berichtet der Kronprinz während seiner jüngsten Änroif *
in Mariendurg bei Besichtigung deS Schullehrer - SeminarS an die ZögliiP
gehalten hat . Dieselbe lautet : „Sie gehen einem ernsten und schwere«

Beruf « entgegen . Ich hoffe , Sie werden in demselben Ihr « Pflicht voll ™

ganz erfüllen , dann kann das Vaterland in FriedenSzeiten wie in Ztm
schwerer Drangsal auf Sie bauen . - Das Vaterland möchte gern mehr sn
Sie thun , leider fehlen ihm noch biie Mittel dazu . Haben Sie a6er Sebwl
es kommt die Zeit , wo auch für Sie ein Glücksstern aufgehen wird /

— Nach einem Telegramm aus München ist der Erzbischof 0teilt
von S cherr am Mittwoch Abend um 6 ' / » Uhr nach längerer flrtW

gestorben . Derselbe saß auf dem erzbischöflichen Stuhle seit dem Jahre M

bekanntlich sind bereits zwei bayerische Bischofssitze , die von Speyer *

Würzburg erledigt , der Münchener bildet also die dritte Bacanz .
— (Ein flüchtiger Postbeamter .) Das „Leipz . Tgbl / mW

daß ein dortiger Postbeamter am vergangenen Mittwoch Abends aus ««

Postamt I . ( am Augustusplatz ) eine Werthsendung von 11,000 Mark , besteht»

in 493 Sovereigns , 107 halben Sovereigns und 50 Schillingen , entict*

hat und damit flüchtig geworden ist . Aus Ergreifung de « Flüchtigen w

auf Wiedererlangung des Geldes ist eine Belohnung von 500 M . ansztsP
— Die Frage der Einführung fremder Arbeitskräfte in England

in eine neue und unerwartete Phase treten . Wle die „ Birmingham W
vernimmt , haben jüngst angeknüpfte Unterhandlungen dahin geführt , m

deutsche Bauunternehmer ihre Bereitwilligkeit auSgedrückt haben , di« w

führuug von Bauten in England mit ihren eigenen Arbeitern in EnUM

zu übernehmen . Sie wollen die Letzteren mit den erford -rlichen Werkfuhrm

herüberbringen und sind vorbereitet , Lontracte für die Ausfü ^ ung।w

Bauten innerhalb fpecificirter Daten unter schweren Eautionsstrafe « !

übernehmen . Irgend welcher Opposition seitens eingeborener Arbeiter W "

sie dadurch zu begegnen , daß sie sich unter den Schutz des biuW
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8 Wiesbaden , 27 . Oct . (Curhans . Symphonie - Concert .) In

dem gestrigen Eoncerte fand das Charakterstück für Violine : „ Die Liebesfee '

von Raff , ungemein lebhaften Beifall . Herr Capellmeister L ü st n e t trug
dasselbe zart und duftig vor ; die große Caden , erfordert eine nach allen
Seiten hen höchst ausgebildete Technik und gab dem Vortragenden Gelege « ,

freit , seine Meisterschaft darzuiegen , welche auch seitens des Publikum «
durch mehrmaligen Hervorruf eciatante Anerkennung sand . Von besonderer
musikalischer Bedeutung war die Schlußnummer des Concertes „ Präludium
und Fuge ' von Bach mit der Abert 'schen Einwebung eines Chorals in die

tage ; das Ganze ist ein Meisterstück polyphoner SompositionSweise . Das
entert war wiederum so besucht , daß die Räume tm Saale und auf den

Wechselfälfchung .
KB . Zur Förderung de« ländlichen Fortbildungsschulwesen « im hiesigen

Landkreise während de « bevorstehenden W >nters find wiederum , wie im Vor¬

jahre , vou den Ständen d«S » reife « 1000 Mark zur Disposition gestellt
worden , an « welcher Summe Remunerationen für solch« Lehrer demnächst
bewilligt werden sollen , die sich in dieser Beziehung an «zeichnen .

Wir hatten schon vorige « Jahr das Vergnügen , zu constatiren , daß
der Gesangverein . Concordia '

, s. Z . der ersten einer in unserer
Stadt , wieder wacker thätig ist , um den alten Ruf zu neuen Ehren zu
bringen . Heute können wir ans die Feier des 21 . Stiftungsfeste « obigen
Verein » aufmerksam machen , bte unter Leitung dessen Dirigenten , Herrn
Hermann Berghof , heute Abend im „Saalbau Schirmer ' durch
Coucert und Ball begangen wird . Durch recht zahlreichen Besuch seiner
Veranstaltung möge der Verein neuen Eifer zur ferneren Pflege de » Gelange »

finden .
? Von den Dieben , die vor einigen Tagen dem Wirth Spahlinger

dahier 2 Paar Hosen aus deffen Hof , worin dieselben zum Trocknen aufge -

frängt gewesen , gestohlen haben , ist einet in der Person des Carl Knobloch
aus Homburg in Bayern gestern ermittelt und in Hast genommen worden . —

Weiter ist Robert Molly von Oberrod , Amts Idstein , welcher in einer
k -etberge dahier ein Hemd gestohlen hat , verhaftet worden .

+ In der vergangenen Nacht ist zu Bi er st ad t ein großer kupferner
Kessel mittelst Einste,gen « entwendet worden . Der Dieb wanderte damit nach
Biebrich und wollte sich da seiner Last für den geringfügigen Preis von
9 Mark entledigen , als ein Schutzmann dazukam und di « al « Landstreicher
wvhlrenommirte Persönlichkeit veihaftete und au die hiesige Staatsanwalt ,

schäft ablieferte , die gewiß dafür sorgen wird , daß der Bursche im bevor¬

stehenden Wmter in Sicherheit bleibt .
D Heßloch , 27 . Oct . In den letzten Tagen war wiederholt tn den

Nachbarorten da » Gerücht verbreitet worben , unsere im vorigen Jahre dem

Surverfahren unterworfene und dadurch rein geworden « Schafheerde sei
wieder rändekrank und sei somit für die Heerden der benachbarten ® e-

meinden , namentlich Sonnenberg und Rambach , gefährlich . Glücklicherweise
hat die hierauf erfolgte thierärztliche Untersuchung unserer Heerde ergeben ,
daß sich dieselbe tn vollständig gesundem Stande befindet und werden

hoffentlich damit diese falschen beunruhigenden Gerüchte verstummen .
-f - Zur Vermeidung von MißoerstSndniffen und Weitläufigkeilen können

wir auf Grund competenter Auskunft « Eriheilung für die Landwiithe der
benachbarten Gemeinden ( jedoch excl . Erbenheim wegen der daselbst be¬

stehenden Ortssperre ) mittheilen , daß c« noch nicht absolut verboten ist ,
in Nachbargemarkungen mit Rindvieh die Felderbestelluug vorzuuehmen ,
wohl aber , daß e« hierzu eines besonderen Erlaubnißscheine « der Ortspolizei -

behörde bedarf . Letztere » ist auch schon um deßwille « uöthig , um sich bei
den patrouillireuden Gendarmen legitimiren zu können .

? Ems , 25 . Oct . Aus der hiesigen Blei - und Silberschmelze verun -

alückten freute zwei Arbeiter durch den Einsturz eines « ammergewölbes . Einer

derselben blieb auf der Stelle tobt , der andere ist schwer verletzt .
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Herren - Hemden in Shirting mit schmal gestreiften Einsätzen .

Madapolam mit glatt leinenen Einsätzen

,
”

n
mit gestickten , leinenen Einsätzen

| <8
" ”

Flanell in verschiedenen Dessins . . .

8
'
s . Herren - Nachthemden in Madapolam

• s» ' ' ' —

* K
8 *

Zitheru « t - rricht - rtheit C . Steinhäuser , Mitglied

der Cur - Kapelle , Hainerweg 12 . 11937

Männer - Gesangverein

„
CONCORDIA

“
,

e » « SÄSfitKÄ ä ’ä
ihrer Dirigenten , des Herrn Hermann Berghoi

Concert mit darauffolgendem Ball
im

„ Saalbau Schirmer
"

^
Wir laden hierzu höflichst ein und bitten um recht zahlreiche Be °

Aligung . Eintrittskarten nebst Programm fllr Henen

a 1 Mark 50 Pfg . ( eine Dame frei ) und Damenkarte « k 50 Pfg .

find bei den Herren C . Höhn , Langgaffe 7 , A . Winter ,

» irchgaffe 31 , J . Geyer , Marktplatz 3 J .

gafft 20 , Th . Spränget , „ Stadt Frankfurt ,_
Ph . Pfaffen¬

berger , „ Pfalzer Hof
"

, C . Langsdorf , Spiegelgasse 7 ,

L . Häuser , Schwalbacherstraße 33 , sowie Abends an der

2 .

2,75 .

6 .

5 .

2,25 .

2,75 .

3,25 .

noch nie

heKrKwrse
kaufmännischer Wissenschaften .

In dem nun beginnenden Wintersemester werde ich meine

Lehrkurse in kaufmännischem Rechnen , Wechselkunde , sowie

einfacher und doppelter Buchführung in getrennten Abtheilungen

für Kaufleute , Bau - Unternehmer , Gewerbetreibende , Handwerker

und Landwirthe abhalten .

Anmeldungen hierzu erbitte ich mir baldigst , um die

entsprechende Zeiteintheilung thunlichst nach Wunsch der

geehrten Herren Theilnehmer treffen zu können .

Für den „ Kaufmännischen Verein “ dahier

werde ich dieses Jahr keine Dehrkurse ab -

h
Angesichts meiner sechszehnjährigen praktischen Thätigkeit

kann ich Jedermann bei Anwendung des erforderlichen Heisses

die sichere Erreichung des angestrebten Zieles versprechen .

Vorkenntnisse sind nicht nöthig . Auch empfehle ich mich zu

Einrichtung , Revision nnd Abschluss von Geschäftsbüchern .

Der Unterricht in französischer , englischer und italienischer

Sprache , Correspondenz , Conversation und Literatur wi . d eben¬

falls in der bisherigen Weise fortgesetzt und werden auch zu

diesen Fächern Anmeldungen angenommen .

Jacob J . Speyer ,

10523 Grabenstrazse 2 . .

8
«

k
l
4
*

Damen - Hemden in Shirting • »

„ Madapolam und Stickerei . • • • • •

„
Leinwand und guter Handstickerei .

Damen - Nachthemden mit reicher Stickerei ........

Damen - Beinkleid er ohne Stickerei ...........

„
mit Stickerei

”
in Floc - Piqud

Ferner empfehle noch eine grosse Parthie leinene Herren - Brust - Einsätze

dagewesenen billlgeu Preisen .

s . Süss ,
vormals J . B . Player ,

38 Langgasse , am Rranzplaiz «
____

$ e
8lI88 ,

vormals Je Be MflJCI ,

38 hattffffasse , am Kraneplatx ,

empfiehlt :

Pianino ’
s TEuSstrafie 7 , vis - ä -vis der Trinkhalle

'

10287

Alle Sorten Tabake und Cigarre « , von letzteren mache

auf eine sehr beliebte Sorte zu 5 Pfg . aufmerksam , bei

12605 Carl Witzei , Metzgergafse 19 , früher Cbertz scher Laden .
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18 ” neuesten Sachen

Circa 300 Winter - Ueberrieher
in der geschmackvollste « A « sführ « » g und billigste « Preise « .

° 7

Crebr . Elias
, Langgasse 8b ,

im früheren Geschäft » - Lokale des Herrn Max Läufer aus Köl « .

Damen - Mäntel - Fabrik
18 Webeegaffe 18 .

Reichhaltigste und größte Auswahl der neuesten

nter - und Megen - Mäntel
_ _ . zu billigsten Preise » .

SW
"

Den Rest der vorjährigen Mäntel zur Hälfte - es Preises .
"

W
18853 Väcilie rtm Thenen .

Halbstülkfäfscr , neue und alte , find billigst zu haben bei
Ohlenmacher , Küfer , Helenenstraße 12 .__________

12532

Römerberg 35 find schöne tkafta « ie « zu verkaufen . 12797

Ciiorgesang - Seliule .
Stit dem 1 . November soll im Anschluß an das Conservatoriumeine Erweiterung der Chorgesang -Echule statlsinden .

^ fn Äveck , die Art des Chorfingens möglichst
Uni > ? le Unterricht Theilnehmenden zu befähigen ,jede Chorstimme vom Blatt zu singen .

8 '

Zur Erreichung dieses Zieles find die Wüllner '
scheu Chor -

iibungen , nach welchen u . A . an den Kgl . Mustkschulen in Münchenunb ^ zburg mit großem Erfolge unterrichtet wird , auch unseremUnterricht zu Grunde gelegt .
w ,

„ . r » b,e Ehorgesang . Echule ist etwas Stimme und
" fufikal' sche « Gehör erforderlich . Die Lheilnehmenden haben einen
vierteljährlichen Beitrag von 4 Marl zu entrichten .

Die Chorgesang - Schule steht unter Leitung des Herrn Menge -

Nähcm
^

AuSkünf?
im 6aöIe beä Konservatoriums statt .

--- -----------
W . Frendenberg , Rbeinstraße 46 .

Joseph Enkirch , Schuhmacher , weicher die £ <mer
RanatUabögel , ausgezeichnete Sänger ( Roller , Flöten , Nach .

ÄtLbrLÄ ? ?»
1
, ni2 mchr Helenenstraße 12 , sondern

Khrtrvrrchstraße 37 im Seitenbau , 8 St . 12009

Durch Beautachtungs - Eommission Gewerbe - Halle zu WiftshsdAn Serannt ein Sagt .
taxiri unk geprüft sämmtliche , , 7 ,

U ' ' Mündliche und schriftlicher, « ,!,« egenkLnde . filetne SchwalbacherStrasse 9a lungen werden prompt M
emvsteblt ihr » lchhalttses Louer aller Arten Poh . er - und Kastenrobbel . comvlete Betten . Evieael . TeLIc

Duryeas Maizena ,

Atestle
'
s Kiudermehl ,

condenstrte Milch ,
Li - big s Uleisch - Cxtract

in fortwährend frischen Sendungen empfiehlt

v
Heinrich Wald ,

ld485 ________
Ecke der Nero - und Röderstraße ,

Frisches , diesjähriges « epfetkraut per Pfd . 25 Pfg . erhalten ,
pnma Schweineschmalz per Pfd . 70 Pfg . bei

* “

12505 Carl Witzei . Mctzaergaffe 19 , früher Eberh ' scher Laden ,

^ vpk « lMÜKI « 0 St^ ss .~
S )aä Mahle » Ulid « eitern von Obst , Wein rc . hat wlevei

besonnen bei W . « all . Dotzbeimerstraße 29 » . 9287

wohn ^ Ble
"

ck « r

"
lle

" Ä



Babnhofkoake 12 .232

Vorrätige Särge
in allen Größen in Eichen -

und Tannenholz , sowie
Metallfärge .

Hermann Löw ,
r «7 Hirschgraben 14 .

Unentbehrlich für Schwächliche .

Hoff
'

schcS Malzextrakt , Hoff
'

sche Malz - Chocolade und

hoff
'

sche BrustmalzbonbanS dienen der Köiperkräftigung

ganz vorzüglich . Ihre MalzgesundheitS - Ehocolade , welche ich

jur Stärkung meiner Gesundheit schon längere Zeit trinke ,

ist mir j ' tzt zum unentbehrlichen Genuß geworden .

Dr . Rohde , KreisgerichtSrath in Rothenburg . — Ihre

Malz Chocolade hat mein Lungenleiden sehr gemildert . Der

Husten ist seltener und leichter geworden und stört meinen

Schlaf nicht mehr . Jetzt darf ich hoffen , bald zu genesen ,

j . Nlmpfinger , Geometer in Ried . — An den k. und k.

Hoflieferanten Joh . Hoff in Berlin .

Verkaufsstellen in Wiesbavs « bei H . Schirm

ikönigl . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und II « WC11SE ,

Conditor , Spiegelgaffe 4 . ISO

Universal - Reinigungs - Salz .

Bon allen Aerzten als das einfachste und billigste Hausmittel

mpfohlen gegen Säurebildung , Aufstoßen , Krampf , VerdauungS »

Mche und andere Magendefchwerden .
! /* Original -Packet ä — Mk . 25 Pfg . ,

x/i « » ~ n SO „

Zu haben in Wiesbaden bei Ph . Keuscher Eber

F . Strasburger ; in Biebrich bei Carl Korb und in

Mille bfiMLWas » . ________ ü "

entfernt sofort spurlos jede Tinte

aus Papier , Kleider « , Holz rc .

i Flasche 50 Pfg . nur echt bei .
Moritz Mollier in Wiesbaden ,

K Ehrendes Zrugniß . 8Z |
ßufl«n und Heiserkeit von ausgezeichnet guter Wirkung ist , |
hnn ich au « eigner Erfahrung bescheinigen .

Berleburg (Westphalen ) .

Gräfin zu Sayn - Wittgenstein . '

'

i Der rheinische Traub - nbrufthonig ist zu hab - n |
nutet Garantie der Aechthrit in W i - s b a d e « bei i

A . Schirgo König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 ;

F . A . Müller , Delikatessenhandlung , Wellritz - \

«raße 13 , und «Jung & Sclllrg , Mode -

« aaren -Handlung , kleine Burgstraße 10 ; in Biebrich bei

Hoflieferant Brann ;
'
m Castel bei Wve . Bied und

Apotheker Ed . Leist ; in Oestrich bei Apotheker Prizl -

hoda , sowie auch gegen Nachnahme bei dem Fabrikanten

W . H Zickenheimer in Mainz .

Broschüren gratis in allen Depots . US

Petroleum per Schoppen 14 Pfg . vri .
12506

Carl Witzei . Metzaeraaffe 19 , trüber Ebertz
' fcher Laden .

Mehrere Blattöfen Nnd , u verkamen coflnotte 6 . 13458

 Lehrstrsve 1 eme Wve - lei & Wilion Maschine und Jagdstufel zu oerk .

Neue Waschmauge zu verkaufen sei

13196 j . Bernhardt , Gelsbergstraßr b .

Die Tapisserie - Manufactur
von

Quirin Bruck ,
18 Webergaffe 18 ,

verkauft auch in diesem wie in den srüheren Jahren von jetzt bis

Weihnachte « ihr bedeutendes Lager der

neuesten und eleaantesten (keine zurückgefetzten) Tuch - ,

Stramin - , vorgezeichnetenu . avgesangeven Weißstickereien ,

Point - lace - , Leinen - und Tüll - Arbeiten

eigene « Aabrikats zu wirkliche « Ettgros -Preise « ,

als :

Gestickte Pantoffel « (Kreuzstich ) von 2 Mark an , Sopha -

kifie « von 1 Mark 75 Pf . an , sowie das Neueste in handgestrickten

Dame « tücher « und ächt japa « efifche « Artikel « . Eine

Parthie älterer Artikel zur Hälfte des Preises . lf

Alle i « met « Fach - i « fchlag - » de Arbeite « werden

gut und billig « « gefertigt . m . . . , , Q
13354 Jac . Lamm , Tapezire » , Moritzstraße 48 .

Körbe unv Stühle werden gestochten , reparirt und lackirt bei

M . Schröder . Webergaffe 43 . 13012

Kirchaaffe 14 , 2 Stiegen hoch , werden Dame « « und Kinder -

Kleider schnell und billig angefertigt . Auch werden alle Ma -

schineu - Nähereie » angenommen .

Ein gut erhaltener Ulügel ( Dörner ) ist preiswürdig zu ver¬

kaufen durch C . Langer , Reparateur und Stimmer , Schwal -

bacherstraße No . 45 .
13 ■

Sarg - Magazin .

Lager von Särgen in Eiche « - und Tannenholz , sowie in

Metall in beliebigen Grüßen und zu reellen Preisen empfiehlt

169
_____________________

M . Blnmer , Friedrichstraße 39 .

Sargmagazin Jahnstraße 3 . g
Spelzenspreu zu verkaufen ^ >aa >gaste 2 . >» 262

Hochrraite 9 ist Stroh zu verkaufen . 13327

tem Ofen und ein « arruchen , für Schreiner « «« gnn , zu

verkaufen Schwalbacherstraße 1 .                  '1093
em sehr guter , eiserner Ma « relofe « ist zu verkamen .

Näb . in der Exped . d . Bi .________________ _________
133b &

eint Parihie gevr . Weiuktsten , zum AMdewayien von » ar -

toff -ln oder Kohlen geeignet , billig obzuaeben Adlerstroße 51 . laor »

eine schö -i aesamitzik Kukuks Uhr zu veik . Bleilbftr . 13 . 13243

xnriLvraven 1 find Karzer Kanarienvögel zu oerk . 6980

« edrauchte Koffer »a veikaufen Wilvelmstrage 34 . 11M28

em « leiderschrauk , eine Kommode , eine Waschlommode em

Confolchen , ein ovaler Tisch billig zu verkaufen Wellritzstr . 14 . 13118

Einige Liter ( a 24 Pfg . ) unavgerahmle Milch vom Hof

Geisberg noch abzulaffen . Meldung bei Herrn Chr . Woll ,

Taunuistratze 25 .__ ______________________
1320 &

Elegant gearbeitete , neue - tähttsche , sowie em neues , MckuteS

Kinoer - vettlLdche « find zu verkaufen Nerostraße 81 . 13483

Ein Ehttfch ( Ausziehtisch ) für 12 Personen ist zu verkaufen

I in Landhaus „ Schöntbal
"

, Sonnenberg .



Wiesbadener Lagblatt .

Bekanntmachung .

^ chwaFbLher ^ rs ^ hU
“ ? E " ; Selterser - , Fachinger - , Einser - ( Kränchen - und Kens

r

63 (253/x .) König ] , Preussisches Brunnen - Comptoir in Niederselters ,

,

Jean Martin
Schutzenhofftraße 1 , Gcke - er « anggafsl

( neben der Post ) ,

empfiehlt zur bevorstehende » Saison sein Lager fertiger

Herren - & Knaben - Garderoben

18026

Von 14 M . I

Knaben - Anzüge .

Knaben - Ueberzieher
« nabeu - Aelsemäntel

I Hofen und Westen . . .
s Double - und Düffel - Saes
W I Schlafröcke . . . . .

9 „
15 „

Uttb erImtbt W ganz besonders auf nachfolgende Artikel aufmerksam zu machen :

Herbst - u . WLnter - PaletotS von 15M . j §

^ omplete Anzüge . . . „ 30 „
Jag - Joppen ..... „ s

von 5 M . i Z

" 6
* I

Q | 5
FF & FF I

marktsfrasse 34 . - - . . , „ ,- « ne < * . Marktstrasse 34 .

Regenmäntel , Wintermäntel 4 Jacken
neuester Faxens

für Damen und Kinder
in grosser Auswahl zu nachfolgend billigen Preisen :

SSSXwintermäntei “ “ * ’ “ * S ‘ ° ffe ’ von *

V0na4 ” h
’

- SO Pf . an bis zu

”

den feinsten ,

"

" * " ® ® er " JMIÄiiBel in jeder Grösse



Expedition : Langgafie No . 27 .

Zur Ausbildung in den AnfangSgründen , sowie in vorgerückten
Stadien des Bauzeichnens und praktische Anwendung des Baufiyls ,
mit Rückficht auf oas Kunsthandwerk rc . , ist vom 1 . November d . I .

anfangmd Gelegenheit geboten . Abreffe bei der Expedition d . Bl .

zu erfahren .__________________________________
13328

Italienische Sprache «

Ein CursuS beginnt mit November i 3 Stunden wöchentlich
Schulberg 8 , eine Treppe links ._____________________________

12773

English lessons .

An English Lady already engaged in giving lessons

would be glad to form a dass of a few Ladies who would

like to meet once or twice a weck for conversation .

Reading and literature . Terms strictly moderate . 13368

Klavier - Unterricht
«itheilt eine an einem Conservatorium ausgebildete Dame . Nüh .

in der Erved ' tion d . Bl . 13200

A lady educated on a conservatoire — tor music would

like to give piano — lessons . Apply to the Office of this

paper . 13200

Klavier - Unterricht
ertheilt wie bisher Lenise Schindling , Helenenstraße 9 ,
Bel - Etage . Zu sprechen Nachmittag ? von 2 ' /, — 3 ' /, Uhr . 13220

ILeise Anfrage !
Kann man die Beide « , den gelernten Bäcker und seine zu¬

künftige Frau HaushLlteri « aus der Spiegelgasse ,
als neue Rettaurateure in der Trabenstrabe bald besuchen ? ?

Der sehnsüchtige Gaft ? ? ? 13527

Immobilien , Kapitalien Le .

(Fortsetzung aul dem Hauptblatt . )

Landhäuser
in verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , preis -

würdig zu verkanten ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser .

MH . bei Oh . Falker , Wilheimstraße 40 . 11324

Villa Bücking ,

Bierfiadterstraße 8 ,
18862

mit reichem Inventar , großen Garten - Anlagen ,

Stallungen rc . zu verkaufen . Auskunft und zur

Besichtigung nöthige Karten gibt
C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 .

M « kleines Landhaus
ist zu verkaufen Aarstratze 7b . 11326

Em solid gebaute ? Landhaus in der Elisabethenstraße , sowie
in der Sonnendergerstraße wegzugshalber zu mäßigem Preise zu
verkaufen . Näheres bei Jos . Imand , Weilstraße 2 . 154

75 Ruthe « Baumstück am Walkmühlweg ist zu verpachten .
Näheres Langgaffe 19 . 13358

Ein Terrain mit gutem Lehmboden , zur Fabrikation von

Backsteinen geeignet , wird zu kaufen gesucht . Schriftliche Offerten
mit Angabe der Lage , de ? Preises und Flächengehaltes unter
P . K . la besorgt die Expedition d . Bl . 13414

Bon einem pünktlichen ZinSzahler werden 5 — 6000 Mark
auf Nachhypotheke gesucht . Näh . Exped . 12702

900Ö Mark werden gegen 1 . Hypothek « auf ? Land ohne

Zwischenhändler gesucht . NSH - r - S Expedition . 13388

Grötzere und kleinere Kapitalien werden auf erste

Hypotheken anzulegen gesucht . Offerten unter E . N . 12 an die

Expedition d . Bl . erbeten . 13299

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aui dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine zuverl . Waschfrau s . Beschäftigung . N . Walramstr . 29 , Dchl .

Ein Mädchen , ist Nähen und Bügeln geübt , sucht Beschäftigung .

Näh . Mamrgvffe 2 , 3 Stiegen links . 13491

Eine Frau sucht Monatstelle . Näb . Häfnergaffe 5 . 13505

Ein Mädchen , welche ? perfekt bügeln und Weißzeug nähen konn ,

sucht Beschäftigung . Näh . Schulgaffe 4 , Hinterh . , 3 . St . 13528

Eine Kleidermächerln sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Mh . Röderstraße 16 , Parterre . 12734

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen , nähen und bügeln kann ,

sucht Stelle . Nähere ? Wellritzstrotze 40 . 4 Stiegen hoch . 13270

Ein anständiges Zimmermädchen , welches im Nähen und Bügeln

durchaus erfahren ist und dem die besten Zeugniffe zur Seite

stehen , sucht Stell - bei einer Herrschaft , welche nach Frankreich geht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 13419

Ein gebildete ? Mädchen sucht zum 1 . November Stelle als feinere ?

Haus - oder Zimmermädchen . Näh . Adelhaidstraße 8 , 2 . St . 13508

Ein anständiges Mädchen wünscht Stelle als Monatmädchen .

Näheres bei Herrn Schau ? , Römerberg 27 . 13525

Ein zuverläsfiger Mann , der mit dem Fahren , sowie mit allen

sonstigen Arbeiten umzugehen weiß , sucht Stelle . Näheres Castell¬

straße 2 , eine Stiege hoch. 13409

Ein zuverläsfiger , braver , junger Mann sucht Stelle als Diener .

Näheres Friedrichstraße 6 im Hinterhaus , 2 St . h . links . 13379

Ein junger Mann mit g ten Zeugniffen und eleganter Hand »

schrifi , sucht Stelle als Magazinier , Commis oder auf irgend einem

Bureau . Näheres Expedition . 13329

Architecten und Bau - Unternehmer ,

Ein Bautechniker mit guten Zeugniffen , mit allen Bauarbeiten

vertraut , der schon größere Bauten geführt , sucht auf einige Monate

Beschäftigung , event . auf längere Zeit . Adreffen bei der Expedition

d . Bl . erbeten . 13488

Ein junger Mann sucht Anfangs November eine Stelle als

Ausläufer in irgend einem Geschäft . N . Webergaffe 51 , Htrh . 13589

Personen , die gesucht werden :

Geübte Kleidermacherinuen sofort gesucht bei

Frau Häuser , KirchhofSgaffe 2 . 18493

Ein Mädchen von 14 — 15 Jahren zur Beaufsichtigung eines

Kindes gesucht Lehrfiraße la , Hinterhaus . 13494

Ein Waschmädchen gesucht Elisabethenstraße 3 , Hinterh . 13511

Eine perfekte Taillen - Näherin wird für dauernde Arbeit gesucht
Webergaffe 10 . 13507

Ein braves , ordentliches Mädchen als Kindermädchen gesucht
Webergaffe 16 , 1 Stiege hoch. 13292

Tin gesetztes Mädchen wird zu einem kleinen Kinde gesucht
Webergaffe 10 . 13507

Ein junge ? Mädchen vom Lande aus sehr anständiger Familie
wünscht eine Stelle in einem Herrschaftshause und sieht mehr auf gute

Behandlung als hohen Lohn . Näh . Hermannstr . 12,1 St . h . 13492

Wotmungs - Anrrigm .

(Fortsetzung ou « dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Zum 1 . Januar oder später wird eine geräumige Wohnung
(Bel -Etage oder 2 . Stock ) in belebter Gegend auf mehrere Jahre

zu miethen gesucht . Offerten unter P . D . besorgt die Expedition
d . Bl . 13481



Wiesbadener Lagblatt »

Zwei ältere Damen suchen znm 1 . April eine Wohnung ( Bel -

Etage ) von 6 Zimmern mit Zubehör . Gefällige Offerten mit

Preisangabe unter P . 8 . No . 5 in der Txped . d . Bl . erb . 13484

Gesucht ein Weinkeller .

Offerten unter W . G . 23 bei der Exped . d . Bl . ab, » geben . 11320

Angebote :

Adelhaidstraße 9 , Hinterhaus , 1 St . h . , sind 2 schön mdblirte

Zimmer an anständ . Herren oder Damen zu vermiethen . 12170

Zn vermiethen .

Dotzheimerstraße 48a ist ein Logis von 2 Zimmern , Keller und

Werkstätte sofort zu vermiethen . Auch kann das LogiS allein

abgegeben werden . Näheres im 2 . Stock . 13296

Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . , ist ein möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 13074

Ariedrichstr . 12 , Mittelb . 2 Tr . , ein Zimmer m . Kost z . v . 13091

Geisbergstraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung

auf gleich zu vermiethm . 13201

Geisbergstraße 16 sind möblirie Zimmer zu vermiethen . 11744

GeiSbergstratze 18 , Bel - Etage , find zwei gut möblirte

Zimmer auf gleich oder später zu vermiethen . 2000

Helenenstraße 10 ein wöbt Zimmer zu vermiethen . 13496

Hermannstraße 4 , 1 Stiege hoch , sind 3 schön möblirte

Zimmer einzeln oder zusammen sowie ein unmöblirtes Zimmer
mit Kost zu vermiethen . 13136

Kapellenstraße 7 ist ein möblirteS Zimmer auf Wunsch mit

Pension zu vermiethen . 13434

Kirchgasse 8 , 2 . Stock , ist ein möblirteS Zimmer mit ober ohne

Pension zu vermiethen 12666

Winter - W ohnungen
Badhaus zum weissen Schwan ,

Kochbrunnenplatz No . 1 .

Südlich gelegene Wohnungen und einzelne Zimmer mit und

ohne Pension .

Warme Kochbrunnen - und Süsswasserbäder während der

ganzen Wintersaison . 12678

Langgasse 6 , 2 Stiegen hoch , ist ein schön möblirteS Zimmer

zu vermiethen . 13531

T annwaflflfi KQ nahe dem Kochbrunnen , sind zwei
.IJcIll ^ gdSöO Ot > ) schön möblirie Zimmer für den

Winter zu verm . Näh . bei H . Haßler , Langgoffe 53 . 13398

Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ,

eine schön
'
möblirie Bel - Aage mit Küche sofort für den Winter zu

vermiethen . 12580

Louisenstraße 31 , 2 . Stock , in der Nähe de ? LouisevplatzeS ,

sind sonnige , gut möblirie Zimmer an gebildete Miether abzugeden .

Moritzstraße 6,1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 11515

^ Annaaoo K im „ Anker "
ist ein möblirteS Zimmer

13 ( JUgoiSSv zu vermiethen . 13438

Oranienstraße 10 ist eine Mansarde auf gleich zu verm . 8486

Oranienstraße 21 ein möblirteS Zimmer mit Robinet zu

vermiethen . Näheres daselbst . 10957

Villa Erath
( Parkstratz - 2 ) ,

zwei schöne , sonnige Zimmer mit oder ohne heizbarer Mansarde

sofort zu vermiethen . Auf Wunsch Pension . 12982

Parkstrasse 7
ist mit Mitbenutzung des Vli Morgen großen , schattigen Gartens eine

möblirte Wohnung von 6 Wohnräumen , Veranda und den nöthigen
WirthschastSräumen zu vermiethen . 1789

Rheinstrabe 5 im 3 . Stock sind 2 ^ 4 Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 11325

S a a l g a s s e 4 möbl . Zimmer
'

zu vermiethen . 13349

Ecke btt Schwalbacher - unb Faulbunnenstraße 12 , zwei
Treppen hoch links , schön möbl . Zimmer billig zu verm . 13268

Sonnenbergerstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend au - 6 bis
8 Zimmern , möblirt zu vermiethen . 12296

Sonnenbergerstraße 34 ist eine freundliche , hübsch möblirie

Wohnung , bestehend in einigen ober mehr Zimmern , sowie einzelne
Stuben mit ober ohne Pension zu vermiethen . 13461

TaunvSstraße 5 ist die Frontspitze , bestehend au - 6 Zimmern
und Zubehör , zu vermiethen . 13532

Tarmusstratze 7 ( Südseite )
elegant möblirie Bel -Etage von 6 Zimmern und Zubehör , Iganz

ober getheilt für den Winter zu vermiethen . 13055

Taunusstraße 37 ( Südseite ) ,

eine Treppe hoch , find schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 13003

Taunusftratze ts ,

zweite Etage , zwei große , möblirte Zimmer zu vermiethen . 12631

Wilhelmstrass © 4S
ist die möblirte Bel - Etage , bestehend aus 14 Zimmern , Küche unb

Zubehör , Stallung , Remise , sowie einzelne Zimmer für den

Winter zu vermiethen . 1,1329
Ein freundliches , gut möblirteS Zimmer ist billig zu vermiethen

Schulgasse 4 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 13453

IEine
schöne Wohnung , neu hergerichtet , unmöblirt , I

von 1 Salon unb 5 Zimmern , Mansarde , Küche , Keller rc. H

ist zu vermiethen . Näheres Expedition . 130111

c Kammer mit Bett zu vermiethen Graben -

18 ? strotze 26 , 3 Stiege « hoch . 13394

Eine Mansard - Wohnung ist an r , hige Leute sofort ober auf

Weihnachten zu vermiethen . Näheres AdolphSallee 6 . 12481

Villa Blumenstrasse S

zu vermiethen oder zu verkaufe « . Näh . Humboldtstraße 4 . 11267

Eine schöne Parterre - Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör auf

gleich zu vermiethen . Näheres Expedition . 13490

10633
Laden .

Billa Gartenstratze ab ,

i « der Nähe des Parkes uud Curhaufes , Wohnung

u « d Pension . _________ _____ __

K
* Der seit einer Reihe von Jahren von Hern , Friseur

C . Brühl innegehsbte Lade « ist vom 1 . April 1878

ab anderweitig zu vermiethen .
Salomon Herz ,

Webergasse 1 , , zum Ritter -
.

Danksagung .

Allen Berwandten und Freunden , welche unserer guten
Tante und Schwägerin , Luise Bender , die letzte Ehre

erwiesen und dieselbe zu ihrer Ruhestätte begleiteten , sagen
wir hiermit unseren herzlichsten Dank .
13523 Die trauernden Hinterbliebene « .

Ein großer Wei « keller ist zu vermiethen AdolphSallee 12 . 13357

1 auch 2 teinl . Arbeiter erh . LogiS Schwalbacherstr . 19,1 Et . 1261 »

Ein Arbeiter erhält Schlafstelle Selenenstr . 4 , Htb . , 3 St . l . 1352b

Kamili - n - Pensio « verlegt von Billa Erath , Parlstrsie S

nach Billa Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße . 11266



GxpevMorr : Langgaffe No . 27 .

Familien - Pension Parkstrasse 1 .

Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die Trauernachricht ,
daß unser vielgeliebter Vater , Schwiegervater und Großvater ,

Herr Rentner Augast Hornberger ,
beute Morgen 9 Uhr durch einen sanften Tod von seinen
Leiden erlöst wurde .

Die Beerdigung findet Sonntag den 28 . October Nach¬
mittags 2 Uhr vom Sterbehause , Morihstraße 7 , aus nach
dem alten Friedhöfe statt .

Wiesbaden , den 26 . October 1877 .
13517 Die trauernden Hinterbliebene « .

3C bacio .

Erzählung von Friedrich Iuergen .

(8 . Fortsetzung .)

„ Das wagen Sie mir zu bieten ? * loderte Kcmberg
' s Zorn wieder

empor . Er war an seiner empfindlichsten Stelle getroffen worden . Der
sonst fast apathische Munn war außer sich selbst gerückt . „ Soll ich mein

unschuldiges Kind freiwillig in die Klauen zurückgeben , denen ich es
kaum entrissen habe ? Aus Liebe wollen Sic gehandelt haben ? Selbst¬
liebe war Ihr schnödes Motiv ! *

„ Sie werden ausfallend , Herr von Kemberg . Nur eine ruhige
Besprechung kann zu einem guten Ende führen . "

„ Sind Sie etwa nicht beleidigend gewesen ? * gab Kemberg zurück .
„ Wahrlich , wenn ich jung wäre , würde ich Sie vor die Pistole fordern .
So wäre es eine Narrheit . Ich will mein armes Kind nicht noch des
Vaters berauben , nachdem Sie Elender es gewagt haben , Ihren reinen
Ruf zu beflecken . "

„ Halt , Herr von Kemberg ! Kein Wort weiter ! Es waren dies die
letzten , welche die Liebe zu Ihrer Tochter und das Bewußtsein meines
Unrechts mich ertragen läßt . Bemühen Sie sich , ruhig zu sein . Nur
daun kann ich Ihnen die Genugthuung geben , die in meiner Macht steht . "

„ Wie der verletzte Mannesstolz gleich emporlodert und dabei nie
dedenkt , daß die Ehre eines Mädchens eine unendlich viel zartere Blume
ist als jener . Eure Ehre könnt Ihr rein waschen , die eines Mädchens nie . "

„ Sie gehen zu weit , Herr Commerzienrath . Der Wind , der über
die zarten Blüthcn weht und sie zur Erde beugt , richtet sie auch wieder auf . "

„ Der Sturm vernichtet sie . "

„ Sie wollen mich nicht hören . Vor der Welt kann es keine beffere
Wiederherstellung geben , als wenn ich zeige , daß keine flüchtige Laune ,
sondern ernste , bleibende Neigung mich so handeln ließ . Ich habe das
Unrecht begangen , ich allein und kein Heiliger kann es sühnen .

"

„ Das können Sie nicht . DaS kann Niemand , kaum die Zeit . "

„ Die Liebe kann es,
" warf Arthur ein , „ und die Treue .

"

„ Nachdem sie verrathen ist ? "

„ Sie sind mehr denn hart . So gäbe es nach Ihrer Meinung

» Keines ! — Ich bin ruhig gewesen , Herr Hallen . Es ist mir
fajtoer geworden . Nun hören Sie auch meine Forderung , die ich an
Ihre Ehrenhaftigkeit stelle . Verlaffen Sie diese Stadt — bald , und
S^ en Sie fort — möglichst weit ! Sie werden dies Verlangen begreiflich

„Gut, " erwiederte Hallen nach kurzem Zögern . „ DaS bin ich
xtynen schuldig . Ich werde gehen , nachdem ich Ihre Tochter noch einmal
gesprochen habe . "

„ Das geht nicht . Bedenken Sie ihre Stimmung ! "

. » Sie schicken mich in die ewige Verbannung , Herr von Kemberg ,mit Schuld und Zweifeln beladen . Ich kann nicht gehen , ehe ich nicht°uch aus Ihrer Tochter Mund mein Urtheil gehört habe . Ich liebe sie ju°ch und sie — liebte mich einst . Es ist die letzte Gnade , die man dem !
nbrecher nicht versagt , der zur Richtstätte geführt wird .

" i

„ Es sei, "
entgegnete Kemberg nach einigem Widerstreben . „ War¬

ten Sie ! " Er ging , um sogleich wieder zu erscheinen . „ Meine Tochter
erwartet Sie . " Damit führte er ihn in das Nebenzimmer . Er blieb in

seiner Stube zurück und schloß die Thüre . —

Helene saß in einem Armstuhl am Fenster und schaute durch die
Blätter und Ranken eines Blumentisches in die dunkle Nacht hinaus . Es
war noch früh im Jahre und die behagliche Wärme im Zimmer that
wohl . Arthur war in ein reizendes Stübchen getreten , Helenens Wohn¬
zimmer , so recht Paffend für zwei Menschen , welche außer sich nur ihre
Liebe kennen . Beide trugen noch das Costüm des jungen Ehepaares ,
welches sie so treu eopirt hatten . Arthur wollte an der Vorsehung ver¬

zweifeln . Es fehlte so unendlich wenig und doch wieder Alles zu ihrem
Glück .

Helene richtete sich auf , als er eintrat . Die Hand auf eine Stuhl¬
lehne stützend , erwartete sie ihn stehend . Sie schien größer und älter ge¬
worden in den wenigen Minuten . Frauen reifen und erstarken merk¬

würdig schnell unter der Wucht des Unglücks .
Arthur wollte auf sie zueilen , blieb jedoch ein paar Schritte vor ihr

stehen und rief : „ Helene ! "

„ Herr Hallen, " klang cs abwehrend zurück .

„ Mein Fräulein , ich habe darum gebeten , Sie zu sprechen , bevor

ich für immer dieser Stadt den Rücken wende . Sie haben mir diese
letzte Bitte gewährt . Ich danke Ihnen .

"

Helene neigte das Haupt zum Zeichen , daß sie bereit sei, zu hören .

„ So lassen Sie mich aussprechen, " fuhr Hallen fort , „ was ich noch
nie ausgesprochen habe . — Ich zog hier ein in der Absicht , in stiller
Zurückgezogenheit meinen künstlerischen Studien zu leben . Das währte
nicht lange . Ich halte Sie gesehen , und seit jenem Augenblick galt mein

ganzes Thun und Lassen Ihnen . Ich stürzte mich in den Strudel der

Geselligkeit , um mit Ihnen verkehren zu können . Ich arrangirte Feste
über Feste , nur um in Ihnen die Königin derselben verehren zu können .
Mein ganzes Denken war : Ihnen nahe sein . Glauben Sie denn , daß
ein irgend tiefer angelegter Mann dauernd an den abgeschmackten Ver¬

gnügungen oberflächlicher Durchschnittsmenschen Gefallen finden kann ?
Ich habe mir manche Pein auferlegt um Ihretwillen . Was vielleicht
anfänglich Schwärmerei war , wurde Liebe . "

„ Herr Arthur . Hallen, " fiel Helene ein . „ Ich erwartete nicht , daß
Sie von Liebe sprechen würden , als ich Ihnen diese Unterredung gewährte .
Sprechen Sie das Wort nicht mehr aus . Es schneidet wie Hohn mir
in ' s Herz . "

„ Sie müffen mich hören , Helene . Ich will mein Testament machen ,
bevor ich die große Reise auf Nimmerwiedersehen antrete . Ich kann den
Gedanken nicht ertragen , daß Sie schlecht von mir denken . Er würde
mich wie eine Furie durch

' s Leben Peitschen . Ich muß es Ihnen sagen ,
daß ich Sie bis zur Raserei liebe und gerade jetzt , wo eine Schranke sich
zwischen uns erheben soll . Ich vermochte nicht zu warten , bis vielleicht
nach vielen Jahren Ihres Vaters unbeugsamer Wille sich mir geneigter
zeigte. Ich mußte Sie besitzen . So riß mich meine Leidenschaft mit
sich fort und ich nahm , was nur Ihre Gnade mir gewähren durfte . --
— — Fluchen Sie der Vorsehung , fluchen Sie dem unseligen Augen¬
blick , fluchen Sie der menschlichen Leidenschaft , aber verfluchen Sie nicht
mein zerrißenes Herz ! Erinnern Sie Sich nachsichtig manchmal deS
Fernen , wie man eines Tobten gedenkt , den ein unvorsichtiger Fehltritt
in den Abgrund gestürzt hat .

" Er sank vor ihr nieder und bedeckte ihre
Hand mit Küssen . Sie empfand , wie eine unfreiwillige Thräne darauf fiel .

Der ganze Auftritt hatte Helene gewaltig ergriffen . Ein Schauer
durchlief ihre fchlanke Gestalt und drohte sie umzustoßen . Sie hatte nicht
die Kraft zu sprechen und auch nicht ihn von sich zu weisen . Sie legte
die Hand auf fein volles Haar und strich ihm mit beruhigendem Finger
über die Schläfe , wie man es wohl einem Kinde thnt , wenn es krank ist
und nicht einschlafen kann . So gewannen Beide die Fassung wieder .

„ Lassen Sie die Vorsehung aus dem Spiel, "
sprach Helene und

richtete ihn empor . „ Sie haben sie genugsam herausgefordert . Ich werde
Sie nicht hassen , auch Mitleid werde ich mit Ihnen haben , wenn ich
dessen nicht selbst zuviel bedarf . "

„ So kann ich noch hoffen , daß dereinst , wenn blutende Wunden
geheilt sind , das Mitleid sich wieder in Liebe kehrt ? "

„ Wer sagt Ihnen , daß ich Sie liebte ? "

„ Wer sagt der Blume , daß die Sonne sie liebt ? " Mag eS Ihr
Mund nicht aussprechen — mein Herz weiß es , Helene ! Rauben sie mir
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®ine der peinlichsten Berlegenheiten , die aus der Bühne überhaupt

möglich find , ist kürzlich bei einer Darstellung von . Pitt und Fox ' im H ° s-

burgtheater Herrn Meixner passtrt . Im dritten «lkt findet et « Unter -

tebung des Ministers Fox ( Sonnenthal ) mit dem Director der Osttndtschen

Kompagnie , Snoughton ^Meixner ) in der Wohnung des Letzteren statt , der

eine » kurzen Schlafrock und eme breit « Morgenhose trägt . DasSespräch

wird hitzig , die beiden Herrn erheben sich von ihren Platzen , und als st - in

di « Mitt « der Bühne , in die Nähe des Souffleurkastens kommen , verliert

Snoughton -Meixner plötzlich - sein « einkleid . Dar Publikum lachte en «

fangs leise , dann immer lauter und lauter , bis endlich auch Herr Sonnen¬

thal , der sich lange zu beherrschen gewußt , v° n ' i« >n olch«n Lachkrampf b«-
- —. , l r __1 * > —* .. MXi l oW rAnntt 31PT nTIIIv >111rll .ntL

!.- rg
' sch<» Hof -Bnchdrnckerei in MeSl

Drelfilbige Eharave .

Sie sprach zu Ihm : »Hör ' auf , mich so zu quälen ,

. Du weißt , wie tief mein armes Herz empfindet ;
Vermischtes . I Du sprachst ja sonst vom Einklang uns ' rer Seelen ,

Thesen an 1517 . — 1 . Roo . : Einführung der Reformation in der Mark I @g m • sprach Er , . doch werd ' ich Zwei erbitten ,
Brandenburg 1589 . — 2 . : Sapitulation von Capua 1860 . — 8 . : Ungarn I SDâ g,ns URD Zwei und Drei st« mir gewähr « ;
kommt au Oesterreich 1527 . . t m k ,  . . . . . I Du weißt , wie viel ich schon um Dich gelitten ,

- Unserem Kaiser wird ein Bonmot rn den Mund gelegt , da » derselbe I nnb daß ich selten nur die Silben höre . '

gelegentlich seiner Anwesenheit in Frankfurt ausgesprochen haben soll . Man I Mein Freund ' , sprach ste und floh , . bist Du von Ginnen ,

weiß , daß , als der Kaiser vor zehn Jahren zum ersten Male nach der I zz° n mir denkst Du das Ganze zu gewinnen ? "

Annexion die ehemalige frei « deutsche Reichsstadt besuchte , er keineswegs von I --------------
den Sympathien der Bevölkerung begrüßt worden ist . Im Segentheil war I

aa « ßjun9 des Zahlenräthsels in Ro . 247 :
die Aufnahme , die er vor einem Jahrzehnt dort fand , eine beinah « fernd . I ' '

— «dmmerarün — Gertrud -

selige Anders jetzt , wo di . B . zeichungen der Sympathie wahrhast großartige Herr - Echo - D °" kmal - Walhalla Immergrün
» « . » » ' e « . U . « » « » , « Mit

den tröstenden Gedatlkcu nicht . Es ist die emiige Wcgtehrnnch die ich | 1. Wter
^

vrn
^

ds
' Äen

'
d ' r

^
HruMann Le sro/srsienbnn welcher ^

mit mir nehme . Sie wird lange vorhalten müssen . Lassen Sie eS mcht i
tujnr * en aejb . U(,e von 1812 eine Compagnie der Napoleonischen Armee

zu lang , lassen Sie eß nicht ewig sein ! " I commandirte und damals der Held einer Anekdote war , die der alte Soldat

, WaS glauben Sie ? " erwiederte Helene schmerzlich bewegt . „ Die I bi» an fein Lebensende mit «roßemBergnügenbeiMm « nlassezuerzahlen

Bl » » . , dir Ihr « »i i - rlrete » , richt,I sich » ich , mch , «uf . Sir ist . » ch * * jXÄPwÄ - MÄ ®
nicht mehr Werth , eines Mannes Brust zu zieren . I

russischen Steppe vorwärts , als er plötzlich in der Ferne eine Hütte bemerkte ,

. Helene ! "
t

I aus der ein « leichte Rauchsäule ausstieg . Legros hatte Jett ^ ea Stunden

Sie fuhr fort : Sie sagten , aus Schwärmerei sei Liebe geworden . I nichts gegessen und war halbtobt vor Hunger , Kälte und Müdigreit . Er

Sie täuschW Ihre Liebe war nur Zchwärmere^. WahL
Liebes

machte alst « ch - ine

— und sie richtete sich hoch auf , so daß er sie mit staunender Ehrfurcht I , mutbe dus dem Herbe brieten einige Kartoffeln , von denen er sich

betrachtete , — „ kann nur auf Achtung sich begründen . Und Sie haben I
}u efftn anschickte , als plötzlich d- r Lärm eines Pferde -Selopps an sein Oh,

in frevlem Uebermuth diese Achtung mit Füßen getreten und das wehrlose I schlug . Der arme Hauptmann »laubte Kosaken hinter sich
^
haben md mr -

Mädchen in den Staub gezogen . Es gibt auch einen Frauenstolz . Wer I ^ teb^ e^ i,beat
: o^ ‘

,e gefolgt von einigen Adjutanten , in bie Sötte
die Würde Derjenigen antastet , die er zu lieben glaubt , der kennt die Liebe I

unb g * „ „ ' s Feuer setzte. Er bemerkte die Kartoffeln , nahm sie und

nicht . Und wenn ich Sie liebte , so hätte Niemand mich tödtlicher treffen I oer . ebrte n , mit sichtlichem Heißhunger . Unterdessen war der junge Dffici «

können , als gerade Sie . Lasten Sie uns nun scheiden . Meine Kraft ist | nahe daran , in seinem Versteck zu " stick-« . , In , seiner Verzweifln ^ osfnei!

bald an ihrem Ende angelangt Noch Unmal : hasten will ich Sie I
^

die «
7,

° ' ^äml,ch
°

die flrmgsten
"

Leseh !e hinsichtlich jener Osficiere geiebe »,
nicht , aber keine Frau kann vergessen , was Sie gethan . I bte ibt « abtteilungen aus dem Auge verlieren und von der Heerstraße »b-

„ Die Liebe ist stärker als alle Mächte der Welt . Sie kann nicht I bringen würden . Trotz seiner Eile war aber Legros nicht mt ; Urb

vergesten , aber sie wird einst vergeben . Leben Sie wohl ! Ihr Antlitz , I ^ ^ ^ nommen ,
®

o daß
°

die Bauern
^

keines mehr sanden , als ste dem
wie es jetzt in zürnender und doch anbetungswürdiger Hoheit vor mir | w

“
I(beS JU jeiRen Rattoffeln geben woäten . Napoleon war geärgert ;

steht , soll mich geleiten , wenn ich mit wechselnden Schicksalen durch die 1 „ bQtte ba,g des davonstürzendenOsficierswohlbemerkt , und beschloß,

Welt riebe : ich denke , mir zum Segen . Jedes Bild , welches meine Kunst I sich desselben zu erinnern . In ber nächsten ® tabt , bie bte Armee aus ihrem

schafft , soll Ihre lieben Züge mir wieder geben , bis die Zeit skmir all - I
und

'
blieb beim Hauptm - im

mälig unter der Hand verändert , und schließlich eme versöhnende Madonna I ”
g ben „ sofort an ber Spitze seiner noihdürftig reorgamfuten

aus Ihren Augen , Helene , zu mir heruiederblickt .
" I Armee wievetetkannte . Napoleon bäte (eine üble Saune schon » « geffen n«>

Si , Ichütt - lt . ich » « ,lich in « H . - » , . Nach einer Pause sagte sie : SÄ
„ Werden Sie nicht schlecht m der Welt 1* i verbreitete sich natürlich wie ein Lauffeuer durch bie Armee unb erneuerte

„ O nein ! Ich trage einen Talisman bei mir , den mir Niemand I Me Popularität des Kaiser » bei ben schwer 8«ptttften © olbaten . LegroS « «

rauben kann . Jener Kuß , der mich iu ' s Unglück stürzte , hat meine | Ritter oer Ehrenlegion unb M 16ourtoni ((ben ? ntl

Lippen geheiligt . Sie sollen keines anderen Weibes Wange berühren , sich bis an jein du

Leben Sie wohl ! "
, ,   I Errichtung einer Fabrik zum Versenden von präparirtem Ratteufleisch nach

Sie winkte ihm mit der Hand den Scheidegruß . Daun sank sie, I
China umgehen . Das Rattenfleisch soll in Blechbüchsen ganz « ach Art dir

überwältigt ». » de , s - » ch,b -t- m » nfteg » - , in di - PM - > j - « . - S — S ’ g .
"

« -« Ä !
“ Ä “

« U
Noch an demselben Tage entführte der Nacht -Courtrzug Arthur I «gwj »

Hallen in die weite , dunkle Welt . Da wurde es in 91 . . . . wieder still

und cinfam wie vordem . — ( Fortsetzung folgt .)

. . Ein praktischer Arzt , der Doctor medicinA . Groy ®“
,'

Stabsarzt a . D . in Hamburg , gibt nach e:nemRedacti ° nStÄrtikel d-s « r-ri

Jntell .-Bl . ' über Dr . Tiedemanns vielfach empfohlene chmestich- fie »

tsno - Präparate gegen Schwächezustände
' ) nachstehendes

,
w °d> «M

Urtheil ab : „ Die schwere Ausgabe , gegrnLchwäch -zustande - inscher wirlend »

M ttel >u erfinden , hat Herr Dr . L . Tiedemann , Königl . Prenß . Apot ?

I Claffe
"

in Stralsund a d . Ostsee , in glänzendster Weise gelost . M »

bet Wahrheit gemäß attestiren , daß ich bie Dr . Xiebemann scheu

Mittel , bestehend aus einem Elixir und Balsam , für bi « weitaus st -

wirksamsten unb zugleich nützlichsten aller bis i -tzt vorkommenden g

uamigen Präparate halt «. ES finden sich nämlich keine Stoffe , welch ।

sL ^ r7e,b °Ie » 7n ?° ng nicht ^ rechenkonnteDer armeMeixner | reizen scheinbar * Ä
dagegen , bet erst einige Sekunden , nachbem baS Malheur geschehen war , I m Stande sind , durch V -rbeff -rung der Btutmasfe unv « t r u g

entdeckte , baß er von ben Knien ab , bi « wohin ber Schlafrock reichte , unb «. I ystems tnbirect eine rasche « » d sich « Wirkung 5etbc '

*

i

****

Änb,ta ^ ten und

"
bleite bie Scene in geflügeltem Tempo zu Ende unb ging ab . D «S Publikum | unb fast unentbehrliche - Kraftmtttel mit Recht zue pf h

aber lachte noch lange fort unb erholte sich erst , als bet vierte Akt längst
7 itul %erpttctUHg und Sebrauchs -Anweisung . D .

begonnen hatte . — , , - , - » . ■ , muj . _ » erautwortttetzi Laut « « « elt - nberg in M -»»« »

vW nnteiRnfHerHtJcvrl IH uJiCOPiWfl . " ' ’ ’ ■

Snoughton -Meixner plötzlich —

fangs leise , bann immer lauter
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Bekanntmachung .

Nachdem der Fluchtlinienplan für die verlängerte Parkstraße durch
AemeinderathSbeschluß vom 22 . d . Mts . endgültig festgeftellt ist,,
wird derselbe gemäß § . 8 des Gesetzes Dom 2 . Juli 1875 , betr .
die Anlegung und Veränderung von Straßen , in der Zeit vom

29 . October bis 5 . November d . Js . im Rathhause , Marktstraße
No . 5 , Zimmer No . 21 , während der üblichen Bureaustunden zu

Jedermanns Einsicht offen gelegt , was hierdurch bekannt gemacht wird .
Wiesbaden , den 24 . October 1877 . Der Oberbürgermeister , j

_ ________________________________________
Lanz .

________
:

Bekanntmachung .

Wegen der am Montag den 29 . d . Mts . stattstndenden jährlichen
Kaffenvisttatian bleibt die Stadtkaffe an diesem Tage geschloffen .

Wiesbaden , den 25 . October 1877 . Der Oberbürgermeister .

______________________________________
Lanz .

_______

Bekanntmachung .

Dienstag den 30 . Octobcr d . I . Nachmittags 3 Uhr soll auf
Verfügung des König ! . Amtsgerichts VI . dahier die zur Concurs -

masse des Adolf Brandscheid von hier gehörige , an der

Walramstraße zwischen Philipp Fischer und H . C . Mauritz belegene
Hofraitbe , bestehend in einem zweistöckigen Wohnhause mit zwei¬
stöckigem Hinterbau und 14 Ruthen 37 Schuh oder 3 Ar 59,25

Hofraum und Gebäudeflöche , taxirt 54,000 Mark , in dem

AathhauSsaale , Marktstraße 5 , Hierselbst zum zweiten Male versteigert
»»erden .

Wiesbaden , 28 . September 1877 . Der 2te Bürgermeister .
229 Coulin .

Bekanntmachung .

Dienstag den 30 . October l . Js . Nachmittags 3 Uhr wollen die
Erben des Johann Wilhelm Krieger dahier ihr auf dem
Nömerberg No . 10 hier zwischen Friedrich Groß und Johann
Noth Wiitwe belegeneS einstöckige Wohnhaus , 22 ' lang , 26 ' tief ,
mit 12 Rth . 90 Sch . oder 3 Ar 22,50 f^ -Mtr . Hofraum und
Gebäudefläche , in dem Rathhaussaale , Marktstraße 5 dahier , abthei -

limgshalber versteigern lasten .
Wiesbaden , den 1 . Oktober 1877 . Der 2te Bürgermeister .

11987
_____________

Coulin .

Ctosrhaus ® u Wiesbaden .

Sonntag den 28 . October Nachmittags 4 Uhr :

26 . SymMnie - Concert des stähl Curorchesters
(581 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Ltistner .

PROGRAMM .
1. Ouvertüre zu »Faniska « Cherubim .2. Symphonie , D -dur (No . 1 der Breitkopf & Härtel ’schen

Ausgabe )  ......... Mozart .
a ) Adagio — Allegro , b ) Andante , c ) Finale : Presto .

ö. »Ingeborg ’s Klage « , zweiter Satz der Frithjof -
Symphonie ................. H . Hofmann .4. Ouvertüre zur Oper „Morgiane

“
....... K. Lcholz .

Numerlrter Platz : 1 Mark .
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Sym -

pnome -Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

_ ___
Städtische Cur -Direction : F . Hey

’ l .

Pfaodleih - Geschäfts - gröffuuug1
“

von Theis , Friedrichstraße 30 , parterre .

Daselbst wird Geld auf alle Werthgegerrstärrdr geliehen .

Versteigerung
von

Baumaterialien
,

als : Fenster , Vorfenster , Jalousieläden , Glas¬

abschlüsse , eiferne Fenstergallerien , Sandstein¬
platten , sowie eiserne Oesen , eine große Parthie
Bogelskäfige re . , Montag - en 39 , Oktober

Vormittags IO Uhr im

Berliner Hof » 13423

Lebeosversteherungsbank f . D . I . Gotha ,

gegründet 1827 . Eröffnet am 1 . Januar 1829 .

Stand am 1 , Oktober 1877 .

Versichert 50,133 Personen mit . . . . 322,601,200 Mark .
Bankfonds ........... 77,030,000 „
AuSgezahlie Sterbefülle feit 1829 . . . . 105,866,700 „
Durchschnitt der Dividende der letzten 10 Jahre 37,3 Procent .
Dividende im Jahre 1877 und 1878 je 41 „

Versicherungs - Anträge werden durch den unterzeichneten Bank -

Agenten entgegengenommen und vermittelt .

Eduard dir ah , Wiesbaden ,
195

__________________
Marttstratz - « .

______________

Frankfurter Hypotheken - Bank .

Anträge auf Annuitäten - Darlehen nimmt entgegen und nähere

Auskunft ertheilt Herr Dr . C . Grossmann , Adelhaidstraße 33 .
11188 Die Direetion .

Geschäfts - Empfehlung .

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich die seither

Marktstraße 12 betriebene

Backerei
übernommen und noch eine Feinbäckerei hinzu ,

gefügt habe . 8s wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch stets

gute und frische Maare meine Kunden in jeder Hinsicht zu

befriedigen und halte ich mich bestens empfohlen .

Philipp Minor , Marktstraße 12 ,
13406

___________
Feinbäckerei .

________

Reinschmrckenden Ceylou - Kasfee von Mk . 1,24 an per Pfund ,
reinschmeckenden Ceylon -Kaffee , gebrannt , täglich frisch, von

Mk . 1,50 an per Pfund , 12605

feinstes Blumeuwehl von 25 Pfg . an per Pfund ,
gutkochendc Hülseufrüchte zu 20 , 23 und 25 Pfg . per Pfund ,
alle sonstigen Suppeuartikel gut und billigst bei

Pari Witzei , Metzgergasse 19 , früher Ebertz
' lcher Laden .

Cervelatwurst
“ K “ 9

( prima Qualität ) fortwährend zu haben bei

11096 In Eendle , Michelsberg 3 .



Wie - Sadever Lagblatt .

Local Gewerbeverein
Das Wintersemester der Zeichenschule für Mädchen

nnd junge Damen hüt bereits begonnen . Der Unterricht
wird von Herrn Maler G . Brenner ertheilt , erstreckt fich auf
alle Fächer des Freihandzeichnens , auf Aquarell - und Oel - Malen ,
Perspective rc . und findet statt Montags und Donnerstags von
Vormittags 10 — 12 Uhr , Dienstags und Freitags Nachmittags von
2 — 4 Uhr . Außerdem ist das Local an allen Wochentagen , aus¬
genommen am Samstag Nachmittag , zum Arbeiten geöffnet . DaS
Honorar beträgt pro Monat 6 Mark . Neue Anmeldungen werden
während der Unterrichtszeit in dem Locale Oranienstraße 5 , Parterre ,
entgegmgenommen .

Für die Schulcommiffion : Für den Vorstand :

________
kantz .

_________________ Gaab . 218

Local - Gewerbeverein .
Der Unterricht in den verschiedenen Abtheilungen der gewerb¬

lichen Fortbildungsschule hat bereits für das Wintersemester seinen
Anfang genommen . Den Mitgliedem steht das Recht zu , ihre
Lehrlinge und erwachsenen Söhne unentgeldlich an dem Unterrichte
der Souutagszeichenfchule ( ältere Schule auf dem Michels -
berg ) und in den beiden unteren Klaffen der Abeudfchule
( Mittelschule auf dem Markt ) Theil nehmen zu lassen . Nichrmit -
glieder zahlen für jede « Schüler während des ganzen Semesters
ein Schuldgels von 3 Mark . Neue Schüler werden daselbst nur
noch bis zum 28 . October ausgenommen . In der Klasse für
Nachzeichne « (Oranienstraße 5 , eine Stiege hoch , Unterrichtszeit
Sonntags Morgens von 8 bis 12 Uhr ) finden Gehilfen und Ar¬
beiter aus allen Berufszweigen jeder Zeit Aufnahme . Das Honorar
beträgt pro Winterhalbjahr in dieser Klaffe , sowie in der Klaffe
für Erwachsene in der Abendschule 3 Mark . Der Unterricht in
der Woche « zeiche « schule (Oranienstraße 5 eine Stiege hoch )
findet Mittwochs und Samstags Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ,
sowie Montags und Donnerstags Abends von 8 bis 10 Uhr statt
und erstreckt sich auf alle Fächer des Freihandzeichnens . DaS Ho¬
norar beträgt pro Monat 2 Mark . D -r Unterricht in der Mo -
dellirfchule ( Schwalbocherstraße 17 , Hinterüau ) findet Dienstags
und Freitags Nachmittags von 4 bis 9 Uhr statt und erstreckt fich
hauptsächlich auf Modelliren in Thon und Gyps , sowie auf Holz -
schnitzen . Das Honorar hierfür beträgt pro Winterhalbjahr 6 Mark .
In der Wochenzeichenschule und Modellirschule können jeder Zeit
Schüler emtreten .

Indem wir wiederholt auf die Nützlichkeit dieser Anstalten auf¬
merksam machen , erlauben wir uns . ganz besonders an die Ges -erb -
treibenden und Lehrmeister hiesiger Stadt die Bitte zu richten , von
der Eröffnung der gewerbliche « Zeichen - und Abendschule ihren
Gehilfen und Lehrlingen Kenntniß geben und ihre Lehrlinge zum
pünktlichen und regelmäßigen Schulbesuche anhalten zu wollen .

Für die Schulcommiffion : Für den Vorstand :

__________
E -antz .

____________ Gaab . 218

Versammlung der Bienenzüchter
der Sectio « Wiesbaden

Nachmittags 31/ * Uhr
M „ Reichsapfel " in Schierstem . ,
13302

___________
Der Section s - Vorsteh er .

w ohnungs - V eränderung .
Meine Auge « - Heilanstalt und Wohnung befinden

sich jetzt

Rheinstrage Ro . « 7 .
Sprechstunden täglich von 9 — 11 und von 3 — 4 Uhr .
Für unbemittelte Augenleidende Consultation und Behandlung

Montags , Mittwochs und Freitags von 12 — 1 Uhr unentgeldlich .

12316 Dr . Kempner , Augenarzt .

Rheingauer Weinstube
im

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag Nachmittags von 4Vs Uhr an :

Grosse Tanzmusik .

Vorzügliche Werke , Bier Speise « .
: ES ladet freundlichst ein

144
________ ______

Jos . Priester .

Zum Römersaal .

Heute und jeden folgenden Sonntag von Nachmittags 4 Uhr an:

Tanzmusik . lt

Zum Bayerischen Hof .

Heute Sonntag :

Grosse Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

_____________
Chr . Bender . 8M

Restauration Fuhrmann .

Heute Abend :

.

“
Frei ° Concert «

Mülter
,

6 «friedrichstiaße 6 — 22 Ntichelsberg 22 ,
em » Wt fei « Auetio « sges chäft dem verehr -
ltche » Publikum zum Abhalte « vo « Versteiaer « «-
ge « und Taxatione « « « ter strengster Disercti «
uud reelle « , billige « Bedivguuge « . Eigener Saal
gratis , Lagergeld nicht berechnet .

TaxatiVUe « für meine Vsrsteigernugev
nnentgeldlich .

Bureaustuudc « vo « 9 bis 12 und 2 bis 6 Uhr

O Friedrichstrasse 6 . «

Aechte Tokayer Weine
,

auS den ehemalig Fürstlich RLkoczy
'
schen Weingärten Hangäcs -Ml»

say in der Tokay - Hrgyallva , in Depot von dem jetzigen Eigenthwin ,
Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , Mi «'
und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 195

— Verkauf in Originalflaschen und zu allenPreise «. - -

Guter Tifchweiu
per Liter 40 Pfg . , in Gebinden von 20 Liter an frei in 'S Hani
geliefert . Georg Sau rin atm , Weinhandlmig ,
12177

____________________ Adlerstratze 51 . -

Für Weiutrinker
empfehle einen ausgezeichneten Bode « heimer Bergwei « per
»/. Liter zu 20 Pfg .

13479 A . Kawer , Adolphshöbe .

E -usugen Schweizer und ipecksgen Limburger , eine neue

Sendung eingetroffen bei Carl Witzei ,
12505 Mrtzgergaffe 19 , früher Ebertz

'
scher Laden -



31 Lauaaasse 31 .
12926

Empfiehlt sein reichassortirtes Lager in

fa ^onnirt .

tzm emspanniger W . ge « und circa 50 Eentner vorzügliches

Klee - und Wiescuher stad abzugebm bei

13480 Martin Prinz w SÄiertzei « .

Guter Grund
kann abgeladen werdm Geisbergftratze 17 « .

E . « fc F . Spohr ,

Kirch aasss SL Ecke - eS MichelsbergS ,

empfehlen

Knöpfe , Schuppen ,
Borden & Bänder

in den billigste « Preise « . 12715

Geschäfts - Anzeige .

Den geehrten Kunden meines verstorbenen Mannes . deS Dame « '

iSmeiders ehr . Lenz , und einem herehrlichen Publikum

tekre ich hiermit an , daß ich in der Lage bin , das von ihm be¬

triebene Geschäft fortzufetzen unter Zusicherung bester Ausführung

und gewiffenhaftester und billigster Bedienung . Ebenso empfehle ich

mich in Anfertigung aller Steppereien .

11724 Chr . Lern U we . . Geisbergsiraße 8 .

Wegen Aufg

preisen bei mir abgegeben .
f » n ®

% Grosse Auswahl äR

Herren - & Damen -

Fllzhöte
in allen Formen .

”

Das Umfa $ onniren und Färben uachden

neuesten Eamons wird rasch und gut ausgefuhrt .

? JTI O . Getflus , Langgasse 20 , ELJ

r .x | neben dem „ Adler “ .

Fatz - Verkauf .

i/8 Stück , und 1/* Stüc - , sowie Ohm - und Oxhoftfäffer zu ver -

kaufen Faulbrir « « e « veatze 1 .

I Ein vollständiger Pelzbesatz ( Nerz ) ist zu verlaufen . MH .

13422
'

Mainzerstraße 8 , Parterre .

vi a Qcrtdpnhnte werden Bei abnormer Kopfbildung
Füz " ™

dn SSbt und neu werden Hüte gemacht nach
gewaschen , gefärbt un

Maasa und Conformateur .

Meinen geehrten Kunden , sowie einem geehrten Publikum hiermit

die ergebenste Nachricht , daß ich Flaschenbier I - Qualität l aus

der Actienbrauerei zu Maiuz stets zu UefeM ' m Stande

bin und bemüht fein werde , meine Kunden und Abnehmer aber

auch in jeder Weise zufrieden zu stellen . Bestellungen können ge -

macht werden bei Herrn Franz Urban , Schüßenhofstcoß . 1 ,

auf dem Bureau der Mainzer Actienbrauerei , Marttstratze 6 #

hei Herrn Kaufmann Foreit , TaunuSstraße 7 , bei Herrn Kauf¬

mann Fuchs , Kirchgaste 1 , sowie bei ^ nMzä ^ eten .

11023 Wilhelm Michel , Wcllritzstratze 17 .

Salz - und Gens Gurke « , sehr schöne Waare , letztere

mit 'Stinebeln billigst bei Carl Witzei ,

12505
'

Metzgergaste 19 , trüber Ebertz
'
scher Laden .

Tüll - & Gaze - Schleier
Evfiehtt « Wallenfels . Langgaffe 33 . 12491

Die Maie Der wüsche Mrck
J , W . Schmit « »

Schillerplatz 2a , Schillerplatz 2a ,

empfiehlt ihr Lager in Herren - , Dame « - und Kinder -

Wtzsche von wollenen , leinenen und baumwollenen Stoffen .

Anfertigung nach Maaß . 1302s

ggr Gara « tie fit Sitz und billigste Preise .

A nlrnniihrön Chli « deruhre « , sehr elegantt ,
AnKerUn ™ , {eine Damenuhren , feine , flache

Svindeluhre « , gelbene Schlüssel rc . in großer Auswahl

unter Garantie zu sehr reellen Preisen bei

12977 Heinr . Fett , Kirchgasse 33 .

/ Meyers Hand - Lexikon

I Zweite Auflage 1878 i

I gibt in einem Band Auskunft über jeden Gegen - /
1 stand der menschlichen Kenntnis und auf jede Frage f

J nach einem , Namen , Begriff , Fremdwort , Ereignis , Da - (

J tum , einer Zahl oder Thatsache augenblicklichen f

f Bescheid . Auf ca . 2000 kleinen Oktavseiten Über 1

60,000 Artikel , mit vielen Karten , Tafeln und Beilagen . I

24 Lieferungen , ä 50 Pfennige .

Ab ' Subskription in allen Buchhandlungen . I

Verlag des Bibliographischen Instituts J
in Leipzig . ]
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Wi - - vad - « » r Lagdlarr .

13177 • So « . Clouth .

Sehr schöne Kartoffel « , eigenes Gewächs , Butter und« f* b - i Carl Witze
” Unb

-12505 Metzgeraaffe 19 , früher Ebertz '
scher jobw .

„ Asche ’
s Bronchial - Pastillen “

,
ßefleR Kalsschmerze « , Huste «

^ ^ Earrhe rc . von Aerzten empfohlen . Sünger « ,
I ^ ^ pieler « , überhaupt Redner « bereits unentbehrlich .

* * * * * * Depot in der Apotheke bis
yerrn A . Seyberth . ( ä 1891/9 . ) 53

in frischer , sehr stückreicher Maare

h » mV . »
^ nd bis auf Weiteres per Fuhre

fi “ ’ SJ 'TfE iU 17 Mark , bei comptanier Zahlung w
16 V« 3Wa » t bnect aus dem Schiffe zu beziehen .

8

ÄS " - - » « - » « « « - » - « « - ,

Sm6S * 10 '

Biebrich , den 24 . October 1877 .

Auch brieflich
~

1 r ; .
™ 8 - 4 Tagen Syphilis , Geschlecht * - und | füglich frisch , bn

S k j " Kkra ” kh,elten 6ründlich ™ d ohne Nachtheil ge -

TinLn^ ä SPe « alarBt « r . Meyer , Berlin , Unter den

Fälle eh «
°

f n2 -
Tr "

v l2 — 1 /*i veraltete und verzweifelte
■Halle ebenfalls in »ehr kurzer Zeit . ( 17603 . ) 93

■exbtrfl ’

Neue Möbel
empfiehlt billigst Fr . Haberstock , Mauritiusplatz 4 . 8685

Preise der Steinkohlen
bei

Soptz « nebst 6 Pol,ierstuyleu , fast neu , 1 gute Rotzhaar .
t " “ *“

{* " ef* Keil , eine eichene Bettstelle , 2 Krauiständer , 1 Bidet

j
1 Kmderbadrwanne billigst zu verkaufin Dotzheimerstraße 8 . 13443

>«ben . — Mr dir Heran «z »be veramwrtlich : Lout « eilenberg ix Wie «ba »« r,

Bericht
| ft6ei bie Preise für Naturalien unb andere Lebensbedürfnisse iu

Wiesbaden vom 20 . bis 27 . October 1877 .
’

J |̂ i |- q
® eijen per 100 Kilogr . 22 Mk . 50

*
— 25 Mk —

- 16% fM
SRt * * ” « 100 Kilogr 14 & -

°
U

I60 * - 6 $ it - 40 « v &

I Kartoffeln per IVO ^ ilogr/st Mk ? —
"

ftzfl — 9 M . — « f Butter »«°S ' 2 Pf . — 2 Ml . 90 Pf ., Ger per 25 Stück 1 Mk . 70 Pf — 2 Mk'
’ M Ztück 7 Mk . - Pf . - 9Mk 2Ö Pf7x «

wm w - - 6 Mk . - Pf ., Zwiebeln per 100 Äüoar
RoDffalat Blumenkohl per Stück 30 Pf . - SOPH ,sm5P» «

* Pfi — 8 Pf ., Wirsing per Stück 12 Pf — 15 $
M "

» .K1*1,™
Stück 13 Mk . - 20Mk,R ° lhkr ° ut per Stück 20 Pf -

Mk - 10 Pf . — 2 Mk . — Pf ., ein Huhn 1 Mk . 60 Pf . — 2 Mk
rJJ - * “ . »’« Kilogr . 2 Mk . - Pf . - 2 Mk . 40 Pf ., Hecht per Kilogr !2 Mk . Pf . — 2 Mk . 40 Pf ., Backfische per Kilogr . 48 Pf . — 60 Pf .

8

. ÖL Brod unb Mehl .
56 fio « « ^

,« ^ tlogr . 48 Pf ., Schwarzbrw (Langbrod ) per 2 Kilogr .anjh ’ <
b2 Pf -, Gchwarzbrod (Rundbrod ) per 2 Kilogr . 51 Pf . - 54 ® .,

Mr "
nma8 $ fo S, ® 1« » l Pf ., b ) ein MilchhrodIr

- m mf Vorschuß 1. Qwl . per 100 Kilogr747 wt
liAts eml' ' 9v ^ ^ n

‘ Q “ ° J- pet 100 Kilogr . 44 Mk . — 47 Mk ., gewöhn .

H . ätlfft , Adolphstraße 8 :
Gewaschene Nutzkohle » MCn Mk . 19
Beste Ofenbrandkohle « „ „ 17

’

Gewogene 20 Centn » frei an ' S Haus geliefert .
"
12677

^ n amique geschnitztes , etchenes Spetfezimmev

Me ,
unö Srtl ! ? r ^ ön antigue mit Elfen -

» w -
“ ig ' X "

.
M ’ ’ “ lm

;
t *

Lampen - Lager
in reicher Auswahl und allen Arten empfiehlt intet Garantie

105 ™ a* F?
Sem » ier , Spengler ,1— - L Inhaber : H . Böcher , Mauritiusplatz 6 .

Mr Schuhmacher «
® r ° 6e Utld klein - Falten - Pflöcke find zu jeder Zeit leihweiseabzugeden bei J . Walter , M, -Hel - berg 5

°
Mg

. . . naeemecB , MauritlUspiatz 4 . 8685 a IV . rltisch .

de ? ' unL . P .^ ^ ^ vorzüglicher Bücher , als : Philosophie r,2 Pfk 'ZZeifch
”

.
iM Eduard Hartmann , Vegas Mathematik । Rindfleisch 1 Mk . 12 Pf . — 1 Mk . 20 Pf , SSv

'
einefl - î s 1 Mk^

- " Sn ÄLW « S ?L - F
* '

-U
billig , » «nlau ! , „ l »

’
«

" ÄSs ! « ! § { !?
"

7 2 L xa
j° tnfCl {,flU8 ^ atfme - 13447 MPf

'LLrtmm7gm Mta ’ t ÄT - 1V £ «
Nau r ^ ^ ^ Evmeiler , hart gebrannte Steine , zu verkaufen . |

1 60 Pfi , Meifchwurst 1 Ak. 88 Pf . - 1 Mk .
'

60 Pf
' '

^ ÄH ^ Ij ^ eth , obere Dotzheimerstraße . 13399 ? 1 Mk
'

r ? «»
96 3efet = unil Blutwurst (geräuchert )

* taÄ « erlag der L. Schelleubera ' tLe » L . f^ uchhrucker ?
' ' ----- - --- ------ L---- ~

a « rrr mit Leder besetzt und Ledersohle « , 1M . 59 Pf .

Meltonschuhe
für Kinder von 4 - 14 Jahren 1 Mark

12788
* hsePh Fiedler ,

-------- Schwalbacherüratze 9a .

verseh « he , Gummischuhe ,
EiuleusOhlen

« roßer Auswahl und bester Qualitüt bei

—
°  Jos . Fischer , Metzgergasse 14 .

Prwal - Leihangall resp . RücLSauss - Heschäst

„ . . . m , JÜI ; Wilhelm Münz
mf ° ° ° » fe

Zöpfe
ßaÄÖefallU ” ‘!ttÄate ^ werden schnell und billig ange -
—

v ° n J . I,androck , KirchhofSgaffe 3 . 7557

ZÖDfft ^ rtigt billigst 4890
- ------ £ ~ J « Beiniche , Hellmundstraße 21a ,

Gold - und Silber - Borden
wAmK, ! * 2 « - - m - 1
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